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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS: 

 Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 

 

Barbara Roßhirt 

Vanessa Herbert 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

der Sommer ist da – mit Sonne, guter Laune und der lang 

ersehnten Ferienzeit. Für viele bedeutet das: Urlaub, Erho-

lung, Zeit mit der Familie. Auch in den Sommermonaten ist 

in unserer Gemeinde viel geboten: Das beliebte Ferienpro-

gramm ermöglicht spannende Projekte und vielfältige Ein-

blicke. Ich danke allen Beteiligten für Ihr Engagement und 

Ihre Kreativität! Es freut mich sehr, dass wir auch in die-

sem Jahr wieder ein so vollgepacktes Ferienprogramm 

anbieten können. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelin-

gen beitragen! 

 

Viele Kinder in unserer Gemeinde starten nach den Som-

merferien als ABC-Schützen in einen neuen Lebensab-

schnitt. Es ist ein historischer Jahrgang: Wir dürfen seit 

langer Zeit gleich zwei erste Klassen begrüßen. Daher rich-

ten der kommunale Bauhof, die Lehrkräfte und Hortmitar-

beiterinnen über die Sommerferien ein weiteres Klassen-

zimmer ein, damit alle Kinder nach den Ferien bestmög-

lich starten können. 

 

Von „Sommerloch“ kann im Markt Oberelsbach wahrlich 

keine Rede sein. Unsere Gemeinde steht selbst in der Ur-

laubszeit nicht still:  

Die Umbaumaßnahmen auf dem Friedhof Unterelsbach 

nehmen Form an und es entstehen in Zukunft neue  

Bereiche der Ruhe und Erinnerung.  

Im Rahmen des Aktionsprogramms Natürlicher Klima-

schutz (ANK) sollen die sogenannten „Pikoparks“ in Son-

dernau und in Unterelsbach über den Sommer Form an-

nehmen.  

Der neue Klimaparkplatz an der Gangolfsstraße Oberels-

bach wird im September fertiggestellt sein. Mit Mitteln der 

Städtebauförderung konnten wir hier eine Parkgelegenheit 

für gut 30 Autos anlegen und, von den Bürgerinnen und 

Bürgern seit Langem ersehnt, einen barrierearmen Zugang 

zu Kirche und Friedhof schaffen. Grün, modern und mit 

versickerungsfähigem Pflaster hochfunktional ausgestat-

tet, ist der Klimaparkplatz eine Erleichterung für die An-

wohnenden und Besucher sowie Gäste der Umweltbil-

dungsstätte.  

Ein weiteres Projekt der Städtebauförderung ist die Sanie-

rung unserer Breitensporthalle in Oberelsbach, die gut 

voranschreitet. Die Malerarbeiten sind abgeschlossen, 

demnächst wird ein neuer Boden verlegt und moderne 

Technik zieht ein: Neben einer Spielstandsanzeige und 

neuen Lautsprechern wird beispielswiese die Fenstersteu-

erung durch smarte Lösungen ergänzt. Schon heute kann 

man sich auf das Ergebnis dieser Sanierung freuen. 

 

 

Und nicht zuletzt erfährt unsere Markt-Oberelsbach-App 

ein umfassendes Update am 1. August. Künftig können 

sich unsere Vereine und Einrichtungen einen eigenen Zu-

gang anlegen und selber Push-Nachrichten an die Bürger-

schaft verschicken – natürlich kostenfrei. Das ermöglicht 

neue Möglichkeiten bei der Kommunikation und bei der 

Bewerbung von Terminen. Alle Informationen zum Update 

finden Sie im Gemeindeblatt. 

 

Es tut sich also einiges – im Großen wie im Kleinen. Und 

das zeigt einmal mehr: Unsere Gemeinde entwickelt sich 

stetig weiter, mit Engagement und dem Blick nach vorn.  

 

Ich wünsche allen einen erholsamen Sommer, schöne 

Ferien und viel Freude mit unserer Doppel-Ausgabe des 

Gemeindeblattes. 

 

Ihr 

 

 

 

Björn Denner 

 

 

P.S.: Liebe Kinder, auch in diesem Sommer gibt es einen 

Wettbewerb, bei dem ihr mitmachen und tolle Preise ge-

winnen könnt.  

In diesem Jahr heißt es: Findet den Ofelix!  

 

Alle Informationen dazu findet ihr wie immer auf der Kin-

derseite.   
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MARKT OBERELSBACH 

Marktplatz 3 

97656 Oberelsbach 

Telefon: 09774 91 91 0 

E-Mail: rathaus@oberelsbach.de 

www.oberelsbach.de 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER VERWALTUNG 

Mo:    08:00—12:00 Uhr  und  14:00—16:00 Uhr 

Di, Do, und Fr: 08:00—12:00 Uhr 

Mi:   08:00—12:00 Uhr   und 14:00—18:00 Uhr 

 

Für Amtsgeschäfte, die einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, 

bitten wir vorab einen Termin mit dem betreffenden Sachbearbeiter zu 

vereinbaren.

 

Die nächste Bürgersprechstunde findet am  

 Mittwoch, 06.08.2025 statt.  

 Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 
 

September:    entfällt 
 

 

 

 

Weitere geplante Termine: 
 

Oktober:   Mittwoch, 01.10.2025 

Bürgersprechstunde von 17:00  bis 18:00 Uhr 

 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

WASSERUNTERSUCHUNGEN NACH DER  

TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Der Härtegrad der Mischwasserversorgung im gesamten  

Gemeindebereich Oberelsbach beträgt 13,6° dH,  

Härtebereich mittel. 

Der Auszug aus der Trinkwasseruntersuchung vom 

21.08.2024 sowie weitere Informationen zur Trinkwas-

seruntersuchung können im Rathaus eingesehen werden, 

oder unter www.oberelsbach.de. 

 

Der Wasserwart ist in Notfällen  

erreichbar unter 09774 91 91 930. 

 

 

FUNDSACHEN 

 

Haustürschlüssel 

Fundort:  Weisbach, in der Au 

 

Schwarzer Schal 

Fundort:  Oberelsbach, Gangolfsstraße 

 

Damen-Brille 

Fundort:  Ginolfs, nach dem Feuerwehrfest  

 

Bankkarte 

Fundort:  Oberelsbach, an der Tankstelle 
 
 
 
 
 
 
 

DIE MARKTKASSE GIBT BEKANNT: 
 

Grundabgaben 

 

Am 15.08.2025 sind folgende Grundabgaben fällig: 
 

 Grundsteuer  A + B (III. Quartal) 

 Gewerbesteuer (III. Quartal) 

 

Am 15.09.2025 sind folgende Grundabgaben fällig: 
 

 Verbrauchsgebühren (Wasser/Kanal) 3. Abschlag 

 

Oberelsbach, 18.07.2025 

Björn Denner 

Erster Bürgermeister 

 

 

AUS DEM KINDER– UND  

JUGENDPARLAMENT 
 

Informationen und Sitzungstermine des Kinder– und 

Jugendparlaments mit den Tagesordnungspunkten  

entnehmen Sie bitte unserer Website unter 

www.oberelsbach.de (Rathaus & Bürger/Rathaus/   

Kinder-und Jugendparlament) oder den  

Bekanntmachungskästen des Marktes Oberelsbach.  

 

 

AUS DEM MARKTGEMEINDERAT 
 

Die Sitzungstermine des Marktgemeinderates mit den 

Tagesordnungspunkten entnehmen Sie bitte unserer 

Website unter www.oberelsbach.de 

(Sitzungsinfoportal) oder den Bekanntmachungs-

kästen des Marktes Oberelsbach.  

http://www.oberelsbach.de
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Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach 

vom 26.06.2025 

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher  

Sitzung 
 

Erster Bürgermeister Denner gibt nachstehende Vergaben 

aus nichtöffentlicher Sitzung bekannt:  

 

Kein Erlass einer Spielplatzsatzung für den Markt  

Oberelsbach  
 

Aufgrund des ersten und zweiten Modernisierungsgeset-

zes 2024 ergaben sich Änderungen im Bauordnungsrecht 

dahingehend, dass die staatliche Verpflichtung zur Errich-

tung von Spielplätzen weggefallen ist. Stattdessen gibt es 

für Kommunen die Möglichkeit, eine entsprechende Spiel-

platzsatzung zu erlassen. Wegen der ländlichen Lage des 

Marktes Oberelsbach sah der Marktgemeinderat keine 

Notwendigkeit eine Satzung zu erlassen. Zum einen verfü-

ge jeder Ortsteil der Gemeinde bereits über einen zentra-

len Spielplatz, zum anderen scheint der gesetzlich mögli-

che Ablösebetrag von maximal 5.000 Euro bei Nicht-

Errichtung gering in Anbetracht der Kosten für etwaige 

Anlagen.  

 

Bestellungen von Wahlleiter sowie dessen Stellvertretung 

für die Marktgemeinderatswahl am 08.03.2026 
 

Am 08.03.2026 findet die Marktgemeinderatswahl 2026 

statt. Nach dem Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz be-

stellte der Marktgemeinderat Ersten Bürgermeister Den-

ner zum Wahlleiter und Frau Ramona Fries, Verwaltungs-

fachangestellte, zu seiner Stellvertreterin. Zu den Aufga-

ben des Wahlleiters gehört unter anderem die persönliche 

Entgegennahme der Wahlvorschläge und unverzügliche 

Prüfung und Beseitigung der Mängel. 

 

Bauanträge 
 

Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-

men für nachstehende Bauanträge:  

 Nutzungsänderung Wohnhaus zu Gaststätte mit Gäste-

zimmer, Fl.-Nr. 204, Gem. Oberelsbach 

 Vorbescheid; Errichtung eines Einfamilienwohnhauses, 

Fl.Nrn. 2520, 2521, Gem. Unterelsbach 

 Neubau einer Halle, Fl.-Nr. 371/1, Gem. Weisbach 

 Abbruch und Ersatzneubau Wintergarten, Anbau eines 

Eingangs, Fl.-Nr. 442/4, Gem. Ginolfs  

 

Bericht aus der örtlichen Rechnungsprüfung für das Haus-

haltsjahr 2024 
 

Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschuss Klaus 

Spitzl verlas die Prüfungsniederschrift der örtlichen Rech-

nungsprüfung für das Haushaltsjahr 2024. Er stellte fest, 

dass zur Rechnungsprüfung alle Kassenbücher und Bele-

ge sowie die sonstigen Rechnungsunterlagen für das Jahr 

2024 vorgelegt wurden. Die erforderlichen Akten und Un-

terlagen wurden in einem sehr guten Zustand geführt. Die 

Ausgaben des Vermögenshaushaltes in den Einzelplänen 

entwickeln sich leicht überschreitend zum veranschlagten 

Haushaltsplan. Alle Überschreitungen wurden jedoch 

durch Beschlüsse des Marktgemeinderates oder durch 

höhere Einnahmen abgedeckt. Der Verwaltung des Mark-

tes Oberelsbach konnte eine sehr gute Arbeit bescheinigt 

werden. Im investiven Bereich des Haushaltes 2024 wur-

den unter anderem der Hochwasserschaden Oberelsbach-

Ginolfs aus 2021 bis 2024, das Leaderprojekt Rhöner 

Masken sowie die Verwendungsnachweise für die Sanie-

rung des Rathauses und des Digitalfunks der Freiwilligen 

Feuerwehren schwerpunktmäßig geprüft. Der Rechnungs-

prüfungsausschuss gab dem Marktgemeinderat die Emp-

fehlung, die Anerkennung und Feststellung der Jahresrech-

nung 2024 zu beschließen, welcher der Marktgemeinderat 

folgte. Ebenfalls wurde auf Empfehlung des Rechnungs-

prüfungsausschusses die Entlastung gemäß Art. 102 Ab-

satz 3 Gemeindeordnung durch den Marktgemeinderat 

erteilt.  

 

 

Breitensporthalle Oberelsbach 

Beauftragte Firma  Fa. Käfer Stahlhandel GmbH 

& Co. KG, 97469 Gochsheim 

Gewerk bzw. Leistung  Gewerk 05 – Sporthallentore  

Auftragssumme  25.814,91 €/brutto 

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Beauftragte Firma  Büro planwerkstatt, 97616 

Bad Neustadt/Saale 

Gewerk bzw. Leistung  Planungsleistung Biosphären-

spielplatz 

Auftragssumme  116.296,25 €/brutto  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Beauftragte Firma  Arbeitsgemeinschaft Dietz u. 

Partner / Schlicht-Lamprecht-

Kern Architekten, 97424 

Schweinfurt  

Gewerk bzw. Leistung  Planungsleistung Klima-

Musterparkplatz  

Auftragssumme  77.632,49 €/brutto  

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Beauftragte Firma  Arbeitsgemeinschaft Dietz u. 

Partner / Schlicht-Lamprecht-

Kern Architekten, 97424 

Schweinfurt  

Gewerk bzw. Leistung  Planungsleistung Pikopark 

Klimabildungszentrum  

Auftragssumme  19.964,61 €/brutto  

Neubau Feuerwehrhaus Weisbach  

Beauftragte Firma  Ingenieurbüro Albus, 97616 

Bad Neustadt/Saale  

Gewerk bzw. Leistung  Tragwerksplanung mit Nach-

weis zum baulichen Wärme-

schutz  

Auftragssumme  24.395,00 €/brutto  
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Bürgermeister: 

Herr Denner 09774 91 91 220 

E-Mail: bjoern.denner@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Vorzimmer: 

Frau Schrenk 09774 91 91 220 

E-Mail: vorzimmer@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Bürgerbüro: 

Frau Fries 09774 91 91 210 

Frau Roßhirt 09774 91 91 212 

E-Mail: buergeramt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Finanzverwaltung: 

Herr Omert 09774 91 91 215 

Frau Hille 09774 91 91 219 

Frau Melina Herbert 09774 91 91 214 

Frau Alexandra Herbert 09774 91 91 213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Allgemeine Verwaltung/Bauamt: 

Frau Hergenhan 09774 91 91 217 

 E-Mail: hauptamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Technisches Bauamt: 

Frau Geis 09774 91 91 216 

 E-Mail: bauamt@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Tourismus / Regionalentwicklung: 

Frau Scholz 09774 91 91 602 

E-Mail: tourismus@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Manager für Natürlichen Klimaschutz: 

Herr Zähring 09774 91 91 601 

E-Mail: klimaschutz@oberelsbach.de 
_______________________ 

Bauhof: 

Herr Sperl 09774 91 91 919 

Herr Heimgärtner 09774 91 91 918 

E-Mail: bauhof@oberelsbach.de 

Fax: 09774 91 91 299 
_______________________ 

 

Wasserwerk: 

09774 91 91 930 
_______________________ 

 

Kindergarten Oberelsbach: 

Leitung Frau Schilling 

09774 91 91 510 

E-Mail: kindergarten@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Hort Weisbach: 

Leitung Frau Herbert 

09774 91 91 550 

E-Mail: hort@oberelsbach.de 
_______________________ 

 

Grundschule Weisbach: 

Leitung Frau Weidenhammer 

09774 91 91 560 

E-Mail: sekretariat@gs-oberelsbach.de 

Bürozeiten des Sekretariats: 

Di 7:30 - 13:00 Uhr 

Fr 7:30 - 11:30 Uhr 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates Oberelsbach vom 21.07.2025 

 

Sachstandsbericht zum Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz  

Erster Bürgermeister Denner informierte den Marktgemeinderat über die 

einzelnen Bausteine im Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz (ANK). 
 

 Personal: 

 Alle zur Verfügung gestellten Personalstellen für das Aktionspro-

 gramm Natürlicher Klimaschutz sind besetzt 
 

 Technische Ausstattung: 

Im Zuge der beschränkten Ausschreibung wurden Angebote für die Lie-

ferung der technischen Ausstattungen eingeholt. Nach Auswertung der 

Angebote wurden folgende Aufträge vergeben: 

 Pikopark Sondernau: 

Der Pikopark Sondernau wurde durch den ANK-Manager Zähring und 

Landschaftstechniker Henneberger geplant. Die Umsetzung der Maß-

nahme erfolgt durch eigenes Personal voraussichtlich im August 2025.  
 

 Pikopark Unterelsbach: 

Der Pikopark Unterelsbach wurde durch den ANK-Manager Zähring und 

Landschaftstechniker Henneberger in Zusammenarbeit mit dem Pla-

nungsbüro Siebenlist geplant. Die Maßnahme wurde mit den Verant-

wortlichen der FFW Unterelsbach abgestimmt und soll voraussichtlich 

Mitte September umgesetzt werden. 
 

 Blaues Band: 

Im Zuge der Maßnahme „Blaues Band“ wurde der 1. Bauabschnitt 

(Wethstraße) beplant. Durch das Büro Federlein wurde die Ufermauer 

begutachtet und ein Sanierungsvorschlag unterbreitet (vorhandenen 

Uferkopf Rückbauen und durch neuen ertüchtigen zur Gewährleistung 

der Statik), derzeit werden die Leistungsverzeichnisse (Uferkopf und 

Ufermauer sanieren und Lieferung und Montage eines Geländers) er-

stellt und die Umsetzung ist für September/Oktober vorgesehen. 

 

Bauanträge 
 

Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen für nachste-

hende Bauanträge:  

 Isolierte Abweichung; Nutzungsänderung des Nebengebäudes für eine 

Steinmetz- und Bildhauerwerkstatt, Fl.-Nr. 518, Gem. Oberelsbach 

 Vorbescheid; Errichtung einer Lagerhalle, Fl.-Nr. 2212, Gem. Unterels-

bach 

 Errichtung eines Metzgereifachbetriebs, Fl.-Nr. 18, Gem. Ginolfs 
 

Für den Antrag auf Vorbescheid – Vorbereitung zur Teilung und Erschlie-

ßung in 4 Teilgrundstücke für spätere Bebaubarkeit von 4 Wohnhäusern, 

Fl.-Nr. 1336, Gem. Oberelsbach – konnte aufgrund fehlender Unterlagen 

keine abschließende Prüfung durch den Marktgemeinderat erfolgen.  

Das Grundstück steht nicht im Eigentum des Marktes Oberelsbach und ist 

nicht erschlossen, für einen Abschluss eines Erschließungsvertrages fehlen 

weitere wichtige Unterlagen. Die Teilung des Grundstücks in 4 Teilgrund-

stücke ist beim Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung zu  

beantragen.  

Leistung/Ausstattung Firma Bruttoauftragssumme: 

Los 1: Kommunaltraktor 

Los 2: Wasseranhänger  

                 mit Gießarm 

Los 3: Bandrechen 

Los 4: Industriefrontlader 

Müller  

Landtechnik 
178.291,33 € 

Los 4: Ballenpresse CLAAS Main-

Donau 
18.564,00 € 
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Der Markt Oberelsbach mit rund 2.700 Einwohnern liegt mit seinen fünf Ortsteilen Oberelsbach, Unterelsbach,  

Weisbach, Ginolfs und Sondernau im Norden Bayerns, im Landkreis Rhön-Grabfeld und inmitten des UNESCO-

Biosphärenreservats Rhön.  
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum Ausbildungsstart 01.09.2026 eine/n 
 

Auszubildende/n zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) der Fachrichtung allgemeine 

innere Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K) 

oder  

eine/n Beamtenanwärter/in für die 2. Qualifikationsebene  

in der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen (m/w/d)  
 

Folgende Qualifikationen werden erwartet:  
 

 Mittlere Reife oder einen gleichwertigen Schulabschluss 

 Gute schulische Leistungen, insbesondere in Deutsch, Mathematik sowie in Fächern wie Rechnungswesen,  

 Wirtschaft & Recht, o.Ä.  

 Kontaktfreudigkeit und aufgeschlossenes Auftreten 

 Strukturierte Arbeits- und angemessene Ausdrucksweise in Wort und Schrift 

 Lernbereitschaft und Eigeninitiative 

 Gute IT-Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen 

 Für Beamtenanwärter/innen: Erfolgreiche Teilnahme am besonderen Auswahlverfahren des Bayerischen Landes-

personalausschusses für die zweite Qualifikationsebene  
 

Als Ausbildungsstelle bieten wir folgende Leistungen:  
 

 Interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsinhalte  

 Selbständige Übernahme von Aufgaben innerhalb des Teams mit Ausbildungsbetreuung 

 Attraktives Ausbildungsentgelt nach dem TVAöD bzw. Anwärterbezüge nach dem BayBesG 

 Gewährung von vermögenswirksamen Leistungen 
 

Wir haben dein Interesse geweckt?  
 

Dann sende uns deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, letzte Zeugnisse, etc.) bis 

zum 14.09.2025 vorzugsweise per Mail (pdf-Format) an: personalstelle@oberelsbach.de oder schriftlich an: Markt 

Oberelsbach, Stichwort: Ausbildung 2026, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach  
 

Weitere Auskünfte erteilt gerne die Personalstelle unter 09774-9191-217.  
 

Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das auf der Homepage veröffentlichte Merkblatt „Datenschutzhinweise zur Verarbei-

tung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Bewerbung“ gelesen zu haben und erklären sich mit der Nutzung Ihrer Daten 

einverstanden. 

Der Markt Oberelsbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

eine/mehrere Reinigungskraft/-kräfte (w/m/d) 

als Springerkraft für Krankheits- und Urlaubsvertretungen 

in Teilzeit 
 

Die Tätigkeit umfasst regelmäßige Reinigungsarbeiten in den Gebäuden des Marktes Oberelsbach, mit einer  

Arbeitszeit nach anfallendem Bedarf.  
 

Die Bezahlung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Eine Anstellung als geringfügige Be-

schäftigung ist möglich.  

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen,  

vorzugsweise per E-Mail, die Sie bis zum 14.09.2025 an den Markt Oberelsbach, Stichwort: Reinigungskraft, Markt-

platz 3, 97656 Oberelsbach oder per Mail an personalstelle@oberelsbach.de richten. 

 
Mit der Abgabe der Bewerbung bestätigen Sie, das unter https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-

und-stellenangebote veröffentlichte Merkblatt „Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen 

Ihrer Bewerbung“ gelesen zu haben und erklären sich mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden. 

mailto:personalstelle@oberelsbach.de
mailto:personalstelle@oberelsbach.de
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
https://www.oberelsbach.de/rathaus-und-buerger/aktuelles/ausbildung-und-stellenangebote
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Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es während der Baumaßnahmen zu Einschränkungen kommen kann.  

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Parkplatz an der Gangolfsstraße  
 

Neben der Aufstellung aller notwendigen Verkehrsschilder 

werden derzeit noch Restarbeiten an der Parkfläche,  

sowie der barriereärmere Zugang von Leichenhalle zur 

Kirche fertiggestellt, bevor der Parkplatz nach rund  

9–monatiger Bauzeit voraussichtlich ab September für die 

Bürgerinnen und Bürger freigegeben wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sanierungsarbeiten im Friedhof Unterelsbach  

haben begonnen 
 

Im Friedhof Unterelsbach wurde mit den ersten Erdarbei-

ten und dem Entfernen von Fundamenten begonnen. 

 

Kreuz Rhönstraße  
 

Das neu geschaffene Kreuz in der Rhönstraße wurde  

aufgestellt. Eine offizielle Einweihung wird rechtzeitig be-

kanntgegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Breitensporthalle Oberelsbach 
 

Die Arbeiten an der Hülle der Breitensporthalle Oberels-

bach (Fenster, Türen, Außenfassade) sind weitestgehend 

abgeschlossen. Nun erfolgen in den kommenden Wochen 

die Arbeiten im Inneren. Für diese Arbeiten wird die Turn-

halle für folgende Zeiten geschlossen bleiben: 

 Elektro-/Brandschutzarbeiten,  

Installation Geräteraumtore: 32/33 KW 

 Fussboden-/Prallschutzarbeiten: 39 – 44 KW 

(voraussichtlich) 
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AED–Gruppe  

der Freiwilligen Feuerwehr Oberelsbach  

 
Was ist das?  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Oberelsbach hat sich, unter der 

fachlichen Leitung des Feuerwehrarztes Dr. med. Martin 

Mandewirth, dazu entschieden, zusätzlich zum regulären 

Feuerwehrdienst ein freiwilliges, erweitertes Erste-Hilfe-

Projekt in Angriff zu nehmen, um den Bürgerinnen und 

Bürgern der Großgemeinde auch bei einem medizini-

schen Notfall helfen zu können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
V.l.n.r.: stellv. Kdt. Johannes Molitor, Feuerwehrarzt Dr. Martin 

Mandewirth, Erster Bgm. Björn Denner, 1. Kdt. Patrick Müller 

 

Wie unterstützt die AED-Gruppe? 
 

Innerhalb kürzester Zeit haben sich 22 Kameradinnen 

und Kameraden der Stützpunktwehr in Oberelsbach be-

reit erklärt, in bestimmten Einsatzszenarien den Ret-

tungsdienst zu unterstützen beziehungsweise zu ergän-

zen – alles ehrenamtlich und freiwillig. Sollte der nächst-

gelegene Rettungswagen bereits in einem Einsatz gebun-

den sein, so kann die integrierte Leitstelle Schweinfurt 

auf die AED-Gruppe zurückgreifen und diese alarmieren. 

Die Einsatzszenarien, welche nun auf die Stützpunktwehr 

zukommen können, sind vordergründig vitale Bedrohun-

gen wie z.B. Herz-Kreislaufstillstände bei Erwachsenen 

sowie Kindern und Jugendlichen. 

Die Freiwillige Feuerwehr wird bei diesen Einsatzszenari-

en auf die Defibrillatoren (AED, kurz für: Automatisierter 

Externer Defibrillator), welche an den Feuerwehrhäusern 

angebracht wurden (Bericht erfolgte bereits in der März-

Ausgabe), zurückgreifen und diese je nach Notwendigkeit 

einsetzen.   

 
Warum ist eine solche Ersthelfer Gruppe 

durch die Feuerwehr sinnvoll?  
 

Unsere AED-Gruppe kann aufgrund der örtlichen Nähe 

schnelle und adäquate Hilfe leisten und wertvolle Zeit 

überbrücken, bis der reguläre Rettungsdienst eintrifft, 

denn: 

Bei einem möglichen Herzkreislaufstillstand verstreichen 

pro Minute fehlender Wiederbelebungsmaßnahmen ca. 

10 % der Überlebenschancen.  

 

Welches Einsatzgebiet deckt die AED-Gruppe ab? 
 

Die AED-Gruppe deckt den kompletten Markt Oberels-

bach ab. Stellt die Leitstelle bei Alarmierung fest, dass 

alle öffentlich-rechtlichen Rettungsmittel bereits im Ein-

satz gebunden sind, so kann sie die Feuerwehr Oberels-

bach zur Unterstützung und Überbrückung des therapie-

freien Intervalls heranziehen.  

 

Wen alarmiere ich bei einem medizinischen Notfall?  
 

Sie alarmieren bitte weiterhin die ILS Schweinfurt über 

die Notrufnummer 112. Die medizinische Versorgung 

obliegt weiterhin dem öffentlich-rechtlichen Rettungs-

dienst. Die AED Gruppe wird nur zur Überbrückung heran-

gezogen, wenn sich dadurch ein medizinisch relevanter 

Zeitvorteil ergeben würde. Diese Entscheidung wird durch 

die Leitstelle getroffen.  

 

Habe ich als Bürger trotzdem noch die Möglichkeit, den 

AED im Notfall zu verwenden? 
 

Selbstverständlich. Die Defibrillatoren hängen frei zugäng-

lich an allen Feuerwehrhäusern. Hier auch ein Appell un-

sererseits: besuchen auch Sie regelmäßig Erste-Hilfe-

Kurse und bilden Sie sich stetig fort, denn Erste Hilfe geht 

uns alle an.  
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Umfassendes App-Update am 1. August 
 

Unsere Markt Oberelsbach App ging im März 2024 an den 

Start und erfreut sich großer Beliebtheit bei den Bürgerin-

nen und Bürgern. Mit der Markt Oberelsbach App erhalten 

Sie tagesaktuelle Informationen direkt auf Ihr Smartphone 

oder Tablet. 

 

Am 1. August ist es so weit: Die Oberelsbach-App wird mit 

neuen Funktionen aktualisiert.  

 

Was müssen Sie tun? 

Wenn Sie die App bereits installiert haben, werden Sie di-

rekt in der App auf das Update hingewiesen. Laden Sie das 

Update—schon ist alles erledigt. 

Sollte das nicht richtig funktionieren, empfehlen wir, die 

Markt Oberelsbach-App einmal zu löschen und neu zu in-

stallieren. Und wenn Sie sich neu die Markt Oberelsbach 

App holen wollen, finden Sie sie ebenfalls im Google Pla-

ystore bzw. Apple Store. 

 

Das Update bietet für unsere örtlichen Vereine und Einrich-

tungen viele Vorteile.  

Sie erhalten einen eigenen Zugang und können u.a. selber 

Push-Nachrichten an die Bürgerschaft verschicken.  

 

 

 

 

Oberelsbach App Benachrichtigungsfunktion: Glocke 

aktiviert? 

Mit der Oberelsbach App können Sie sich auch an Termine 

oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob über Neuigkeiten 

aus dem Rathaus oder anstehende Veranstaltungen unse-

rer Vereine, Organisationen und Einrichtungen. Mit unserer 

Gemeinde-App sind Sie immer auf dem neuesten Stand! 

Einfach Glocke aktivieren und schon erhalten Sie eine Push

-Benachrichtigung, wann immer es etwas Neues aus unse-

rem Markt gibt. 

 

Maßgeschneidert auf Ihre Interessen: 

In der Oberelsbach App können Sie Ihre Interessensberei-

che selbst definieren und über die Glocke z.B. ganze Kate-

gorien oder auch einzelne Vereine auswählen. Somit stellen 

Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten benachrich-

tigt werden, die für Sie persönlich relevant sind. 

 

Die Vereine haben in diesen Tagen Post und weiterführen-

de Informationen von uns erhalten, damit sie sich einen 

Zugang anlegen können. 

Sie haben keine Post bekommen und brauchen ebenfalls 

einen Redakteurs-Zugang? 

Melden Sie sich im Rathaus unter rathaus@oberelsbach.de 

bzw. 09774 9191-219. 
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Feuerwerke außerhalb Silvester und Neujahr 

 
Grundsätzlich darf in Bayern ein privates Feuerwerk 

(Kategorie F2 = Silvesterraketen, Knaller, Frösche, klei-

ne Böller und Vulkane, auch Batteriefeuerwerk) nur im 

Zeitraum vom 31. Dezember bis 1. Januar  

ohne eine Genehmigung abgebrannt werden, sofern 

bestimmte Regeln eingehalten werden.  

Wer außerhalb dieses Zeitraums ein Feuerwerk abbren-

nen möchte, benötigt eine Sondergenehmigung von der 

zuständigen Gemeinde, § 24 Erste Verordnung zum 

Sprengstoffgesetz (1. SprengV).  

 

Die Beantragung einer Sondergenehmigung ist formlos 

und schriftlich bei der Gemeinde zu stellen an 

hauptamt@oberelsbach.de.  

 

 

 

Folgende Mindestangaben sind erforderlich:   

 Name und Anschrift der für das Abbrennen des Feu-

erwerks verantwortlichen Personen, 

 Benennung des besonderen Anlasses, 

 Ort und Datum des Feuerwerks, 

 Beschreibung und Anzahl der Feuerwerkskörper 

sowie Beginn und Ende des Feuerwerks. 

 

Die Gebühren für die Genehmigung werden aufwands-

bezogen abgerechnet und können variieren. Das Feuer-

werk darf erst nach der Erteilung der Genehmigung ab-

gebrannt werden, der Antrag ist so frühzeitig wie möglich 

(mindestens 2 Wochen) zu stellen.  

 

Feuerwerke der Kategorie F3 und F4 dürfen nur von  

Personen mit einer entsprechend Erlaubnis bzw. eines 

Befähigungsscheins verwendet werden.  

 

Auch hierfür ist eine Sondergenehmigung bei der  

Gemeinde zu beantragen.  

WIR SUCHEN DEIN LIEBLINGSBILD 

AUS DEM  MARKT OBERELSBACH 

 
Dein Lieblingsfoto soll Titelbild auf einer 

unserer Ausgaben des Gemeindeblattes 

werden?  
 

Egal ob das Bild deinen Lieblingsort, deinen 

Ortsteil oder eine tolle  Aussicht zeigt, wir freuen 

uns über eure Einsendungen. 

 
  

Bilder könnt ihr an folgende E-Mail-Adresse  

senden: 

gemeindeblatt@oberelsbach.de 

 
  

Bitte gebt den Namen des  

Fotografen/Fotografin mit an.  

 

 

Wir freuen uns auf viele tolle Einsendungen  

aus  

dem  

Markt  

Oberelsbach. 

mailto:hauptamt@oberelsbach.de
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Am 27. Juni 2025 fand die feierliche IV. Eröffnung des DenkOrt  

Deportationen am Würzburger Hauptbahnhof statt. Der Markt 

Oberelsbach nahm mit Vertreterinnen und Vertretern aus Ver-

waltung und Marktgemeinderat an der Zeremonie teil.  

 

Es war eine ergreifende Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an 

die Jüdinnen und Juden, die aus Unterfranken deportiert wur-

den.  

Auch der Oberelsbacher Koffer, das Pendant zum Gepäckstück 

an der Unterelsbacher Straße, hat nun seinen Platz am kol-

lektiven Mahnmal gefunden. Insgesamt wurden Ende Juni elf 

Gepäckstücke neu installiert, insgesamt 99 Gemeinden sind 

mittlerweile vertreten. Auch Nordheim v.d.Rhön beteiligte sich 

an der voraussichtlich letzten Eröffnungsrunde.  

 

Neben verschiedenen Grußworten, unter anderem durch die 

Vorsitzende des Vereins DenkOrt Deportationen e.V., Frau Be-

nita Stolz und den Präsidenten des Zentralrates der Juden in 

Deutschland, Herr  Dr. Josef Schuster, bewegte die Gäste vor 

allem der Vortrag von Herrn Gary S. Katzmann. Er war eigens 

aus New York angereist, um an seinen Vater Hanns Katzmann 

zu erinnern, der 1926 in Würzburg geboren wurde und knapp 

der Verfolgung entkommen war.  

Er betonte in seinem Vortrag den unbeschreiblichen Wert, den 

die Erinnerungsarbeit für die Opfer und Nachfahren des Holo-

caust habe. 

 

Am 9. November soll am Oberelsbacher Koffer eine kleine 

Gedenkstunde stattfinden. Weitere Informationen dazu folgen. 
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Für unsere Themenmärkte 

 Bauernmarkt   05.10. 

 Weihnachtsmarkt 29./30.11. 
 

werden ab sofort Genussproduzenten und Direktvermarkter,  

Kreative und Kunsthandwerker gesucht!  

 

Stände sind im Indoor– oder Outdoor-Bereich möglich.  
 

Sie möchten die Anmelde-Unterlagen erhalten oder haben weitere Fragen?  
 

Sie haben in Ihrem Bekanntenkreis potentielle Ausstellerinnen oder  

Aussteller?  

 

Melden Sie sich gerne unter maerkte@oberelsbach.de 

Einsteigen und günstig durch Mainfranken fahren 
Der Nahverkehr Mainfranken (NVM) vernetzt die Region 

seit Jahresbeginn 
 

Seit dem 01.01.2025 ist der Landkreis Rhön-Grabfeld Teil 

des Verkehrsverbundes Nahverkehr Mainfranken (NVM).  

Der NVM verbindet unseren Landkreis Rhön-Grabfeld mit  

 Stadt und Landkreis Würzburg 

 Landkreis Kitzingen 

 Landkreis Main-Spessart 

 Stadt und Landkreis Schweinfurt 

 Landkreis Bad Kissingen 

 Landkreis Haßberge  
 

Egal, wohin man in Mainfranken mit dem ÖPNV fahren 

möchte, und egal mit welchem Verkehrsmittel, man ist  

immer im Nahverkehr Mainfranken (NVM) unterwegs.  

Ganz nach dem Motto: Ein Netz. Ein Ticket. Ein Tarif.  

Für die komplette Region Mainfranken. 
 

 

Ideal für die Ferien:  

Attraktives 9-Euro-Aktionsticket gilt noch bis  

30. September 

 

Ein Netz, ein Fahrschein: Dieses selbstgesetzte Motto 

feiert der NVM zum Start mit einem ganz besonderen 

Angebot. Noch bis 30. September können Fahrgäste für 

günstige 9 Euro das Mainfranken-Ticket in der NVM-App 

erwerben – und damit einen ganzen Tag lang (bis 3 Uhr 

am Folgetag) beliebig viele Fahrten im Verbundgebiet 

absolvieren.  

Das Mainfranken-Ticket Gruppe gilt für bis zu fünf Per-

sonen zum Preis von 27 Euro. Hierbei gelten übrigens 

zwei Kinder von 6 bis 15 Jahren als eine Person. Sprich: 

Bis zu zehn Kinder können gemeinsam ein einziges Ti-

cket nutzen.  

Egal, ob von Bad Neustadt über Schweinfurt nach Würz-

burg oder in den Spessart und zurück – alle Gebiete 

sind unkompliziert mit einem Ticket innerhalb des NVM-

Verbundes erreichbar – und zwar bis Ende September 

für nur 9 bzw. 27 Euro.  

 

Der NVM in Zahlen 

 9 Landkreise und kreisfreie Städte sind im NVM organi-

siert 

 7.000 Quadratkilometer umfasst das NVM-Gebiet 

 rund 1 Million Menschen leben im Gültigkeitsbereich 

des NVM 

 Über 40 Verkehrsunternehmen kooperieren mit dem 

NVM 

 Knapp 120 Kilometer Luftlinie misst die längste Strecke, 

die im NVM-Gebiet zurückgelegt werden kann. Sie führt 

von Weimarschmieden im Landkreis Rhön-Grabfeld bis 

Tauberrettersheim im Landkreis Würzburg 

 Kontakt: Ein Ansprechpartner für das gesamte NVM-

Gebiet via App, Website (nahverkehr-mainfranken.de/

kontakt) oder Hotline (0931 - 36 886 886) 

 

Alle weiteren Informationen  

zum Nahverkehrsverbund  

in Mainfranken unter  

www.nahverkehr-mainfranken.de 
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Stöbern, Trödeln, Gutes tun! 
 

Mach mit beim großen Flohmarkt  

zugunsten von Sternstunden e.V. –  

Wir helfen Kindern! 

 

Im Rahmen des Rhöner Bauernmarktes am Sonntag 5. 

Oktober 2025, 10-18 Uhr, entsteht eine 

„Sternstundenstraße“ (Bornhof Oberelsbach) 

 

Hast Du Lust, Zeit und Spaß daran, Deine alten Sachen zu 

verkaufen, anderen eine Freude zu machen und dabei 

noch Gutes zu tun?  

Dann melde Dich bei uns! 

 

Wir veranstalten einen Flohmarkt, an dem Du Dich auf 3x3 

Meter mit einem Stand und Deinen Sachen ausbreiten 

darfst. 

 

Die Standgebühr beträgt 15 € und geht zu 100 % direkt an 

Sternstunden e.V.  

 

 

Ob du von deinem Umsatz/Erlös noch etwas spendest,  

entscheidest Du selbst. 

 

Bevorzugt werden alle Familien und Bewohner des  

Marktes Oberelsbach. Anmeldungen bitte bis  

1. September 2025 per Whats-App an Andre Hahn,  

Tel. 0170/89001148 

 

Für die Standeinrichtung (Tische / Ständer / evtl. Pavillon / 

Dekoration...) sorgt jeder selbst. 

 

Ansprechpartner für Fragen:  

Michael Pagel und Andre Hahn 

Im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger setzt sich der Markt Oberelsbach  

dafür ein, dass unser Apothekenstandort gesichert bleibt und nahtlos in gute Hände übergeht. 

 

NACHFOLGE FÜR ETABLIERTE APOTHEKE  

IN OBERELSBACH GESUCHT 
 

Der staatlich anerkannte Erholungsort Markt Oberelsbach, mit rund 2.700 Einwohnern, 
sucht zeitnah eine engagierte und kompetente Nachfolge für die Apotheke, die gesundheitsbedingt  
aufgegeben wird. 
 

Was wir bieten: 
 langjährig etablierte Apotheke 
 seit über 50 Jahren Apothekenstandort 
 gute gesundheitliche Nahversorgung: 
 Allgemeinarzt-, Zahnarzt- und Tierarztpraxen am Ort 
 attraktiv am Marktplatz gelegen 
 voll ausgestattete Räume und moderne Technik 
 günstiger Mietvertrag vorhanden 
 darüber liegende Mietwohnung kann auf Wunsch übernommen werden 
 Einzugsgebiet ca. 5.000 Einwohner 
 aufgebautes Vertrauen und Kundenbindung 
 treuer Kundenstamm 
 

Was wir uns wünschen: 
 Approbierte/r Apotheker bzw. Apothekerin mit Unternehmergeist 
 Freude am Kundenkontakt und an pharmazeutischer Beratung 
 Interesse an selbstständiger Führung und Weiterentwicklung des Betriebes 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte vertraulich an rathaus@oberelsbach.de. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht und darauf, die Zukunft der Apotheke in guten Händen zu wissen. 
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Für jeden Anlass genau das richtige Geschenk und 

dabei auch noch die Direktvermarkter, Handel 

und Handwerk aus dem 

Markt Oberelsbach  

unterstützen. 

Ein Pflanzenporträt 

Der Purpur-Sonnenhut  (Echinacea purpurea) 

Präriestaude und alte Heilpflanze 

 
Der Sonnenhut stammt aus Nordamerika. Der Name ent-

stand durch die Ähnlichkeit des Blütenstandes mit einem 

Sonnenhut. Das Wissen um seine besondere Heilkraft 

wurde von den Indianern Nordamerikas überliefert.  Sie 

verwendeten das Kraut bei Wunden und fieberhaften 

Erkrankungen. 

 

Botanisches: 
 

Echinacea zählt zu den Korbblütlern (Asteraceae) mit ei-

ner kräftigen Pfahlwurzel und aufrecht behaarten Stän-

geln, an dessen Ende eine große Korbblüte sitzt. Aufgrund 

der kräftigen und tief wurzelnden Wurzeln verträgt der 

Sonnenhut einen trockenen und sonnigen Standort und 

wird heute gerne in den sog. Präriegärten verwendet. Der 

Boden sollte etwas kalkreich sein. Die Blütezeit ist ca. Juli- 

August. Echinacea zählt zu den ausdauernden Stauden 

und kann bist zu 80 cm hoch werden. 

Echinacea stimuliert die Abwehrfunktionen des Körpers.  

 

Wirkungen: 
 

Zum richtigen Zeitpunkt und in der richtigen Dosierung 

eingenommen, kann sie den Ausbruch oder das Vollbild 

einer Erkältung verhindern und lässt schneller gesunden.  

 

Inhaltsstoffe: 
 

Zichoriensäure, Polysaccharide, Polyazytylene, Alkamide, 

Flavonoide, ätherisches Öl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zubereitungsarten: 
 

Frischer Sonnenhut-Tee: 
 

2 EL frisches Kraut von E. purpurea, vor allem die Blüten, 

sobald der Blütenboden sich zur „Igelform“ aufgewölbt 

hat, mit ¼ Liter kochendem Wasser überbrühen, 10 Min. 

ziehen lassen, abgießen.  

Achtung: Mit der getrockneten Pflanze kann man KEINEN 

heilsamen Tee erstellen, da die Pflanze nur in frischem 

Zustand wirksam ist. 

 

Sonnenhut-Tinktur: 
 

Ein helles Schraubglas zu ungefähr einem Drittel mit dem 

klein geschnittenen Kraut von Blüte, Stängel und Blatt 

füllen. Mit Alkohol (50-60 %) übergießen. Auf dem Fenster-

brett stehen lassen, täglich schütteln und nach 3 Wochen 

die abwehrstärkende Tinktur in Tropfflaschen abfüllen. 

Zur Vorbeugung 4 Tage lang 3x täglich 25-30 Tropfen 

(Kinder 3-5 Tropfen), anschließend 3 Tage Pause, den  

Zyklus bis max. 5 Wochen wiederholen. 
 

Bild: Echinaceae in voller Blüte, wobei sich der Blüten-

stand schon zum „Igelkopf“ aufwölbt.       

Fotos: Markus Henneberger 

Gartentipp für die Monate  

August und September 

Der Els-Taler kann unkompliziert zu den regulären Öffnungs- 

zeiten im Rathaus des Marktes Oberelsbach erworben  

werden, also  

Montag bis Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr  

sowie am 

    Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr 

  und am  

   Mittwoch von 14:00 bis 18:00 Uhr.  
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Der Markt Oberelsbach beteiligt sich auch in diesem Jahr 

wieder an der Aktion „gelbes Band für Obstbäume“. Obst 

an entsprechend gekennzeichneten Bäumen darf ohne 

weitere Nachfrage gepflückt werden. Wo das gelbe Band 

weht, können die Bürgerinnen und Bürger sich mit gu-

tem Gewissen bedienen und ernten. 

 

Diese Aktion soll dazu beitragen, die Lebensmittelver-

schwendung zu reduzieren und den kostenlosen Zugang 

zu frischem Obst ermöglichen. Erster Bürgermeister 

Björn Denner ist überzeugt von dieser bundesweiten Akti-

on, der sich jeder anschließen darf: „Es ist schade, wenn 

Bäume reichlich Früchte tragen und diese dann als Fall-

obst auf der Wiese landen und liegen bleiben“, so Den-

ner. Er lädt dazu ein, das Angebot intensiv zu nutzen und 

den mit einem gelben Band markierten Bäumen einen 

Besuch abzustatten.  

Die gemeindeeigenen Bäume findet man z.B. in Ginolfs 

im Buchenweg, in Sondernau in den Leiten und in 

Weisbach oberhalb des Friedhofs, um nur einige Bei-

spiele von vielen zu nennen.  

Es lohnt sich in allen Ortsteilen, Ausschau zu halten nach 

den gelben Bändern.  

 

 

Allerdings bittet der Markt Oberelsbach alle Bürgerinnen 

und Bürger, nur geringe Mengen für den Eigenbedarf zu 

ernten. Es sollen sich möglichst viele Bürgerinnen und 

Bürger an dem Obst erfreuen können. In diesem Zuge 

bittet der Bürgermeister auch, sorgsam mit den Bäumen 

und der umgebenden Natur umzugehen. Ebenso wird 

darauf hingewiesen, dass das Obst auf eigene Gefahr 

abgeerntet werden darf. 

  

Auch für private Obstbaumbesitzer, die ihre vollen Bäu-

me nicht mehr abernten können oder wollen, ist dies 

eine Möglichkeit, das frische Obst nicht verkommen zu 

lassen, sondern es an andere Interessenten weiterzuge-

ben.  

Somit ergibt sich für alle eine zufriedenstellende Lösung.  

 

Einfach ein gelbes Band  

um den Baumstamm wickeln  

und somit signalisieren:  

AKTION: Gelbes BAND —  

 

Bergwaldprojekt unterstützt in Unterelsbach bei 

der Heckenpflege  

 
Achtklässler aus Stuttgart von der Waldorfschule Engel-

berg hacken, wässern und mulchen die im Herbst ge-

pflanzte Hecke in Unterelsbach 

 

Die Hecke in Unterelsbach ist gut angewachsen, sogar 

erste Johannisbeeren finden sich an den Sträuchern. Aber 

auch das Gras um die Sträucher wächst und verbraucht 

einen Teil des wenigen Wassers im Boden. Damit die He-

cke bei der Trockenheit nicht leidet und vom Gras überwu-

chert wird, stand das Hacken der Hecke an. Das Angebot 

des Bergwaldprojektes e.V., dabei zu unterstützen, kam 

dabei sehr gelegen. Die dazu benötigten Hacken waren 

über das Projekt „BROMMI – Biosphärenreservate als Mo-

delllandschaften für den Insektenschutz“ schnell organi-

siert.  

 

Ende Juni kamen 18 Schülerinnen und Schüler der Wal-

dorfschule Engelberg aus dem Remstal und griffen sich 

die bereitgestellten Hacken. Bei dem trockenen Boden war 

es harte Arbeit, doch das schreckte die Achtklässler nicht. 

Die Arbeit gefiel ihnen als Abwechslung zur Lupinenbe-

kämpfung, für die sie in die Rhön gekommen waren.  

Zwei Stunden später standen nur noch die Heckenpflan-

zen, vom Gras war nichts mehr zu sehen. Zum Schutz ge-

gen die Austrocknung brachten die Schülerinnen und 

Schüler noch Stroh aus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BROMMI – Biosphärenreservate als Modelllandschaften 

für den Insektenschutz 

Im Projekt BROMMI wird seit 2020 in fünf deutschen Bio-

sphärenreservaten in enger Zusammenarbeit mit der 

Landwirtschaft und Kommunen Insektenlebensraum ge-

schaffen. Der bayerische Teil des Biosphärenreservats 

gehört zur Kulisse des Projekts. Gefördert wird das Projekt 

durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des 

Bundesumweltministeriums.    
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Wassertropfen als Weltentdecker –  

Oberelsbacher Schulkinder begeistern mit MiniMusical  
 

Am heißesten Tag der Woche luden die Kinder der 3. und 

4. Klasse der Valentin-Rathgeber-Grundschule Oberels-

bach und der 5. Klasse der Kreuzbergschule Bischofsheim 

zum MiniMusical in die Elstalhalle.  

Während draußen die Sonne gnadenlos brannte und die 

Nachrichten von Hitzewellen, Trockenheit und Temperatur-

rekorden berichteten, thematisierten die Schulkinder in 

Gesang, Tanz und Schauspiel das lebenswichtige Element 

Wasser. 
 

„Drob und Drobsy“ zeigen ferne Länder und Kulturen 
 

Angesichts der sommerlichen Temperaturen hätte es nicht 

passender sein können: Das MiniMusical „Die Wassertrop-

fenweltreise“ startete mit dem Lied „Heiß und schwül“. Für 

Fabian und seine Freunde ist es eine herrliche Erfrischung, 

als sich Regenwolken zusammenziehen und anschließend 

ein Pfützen-Spritz-Tanz möglich ist. Die beiden Regentrop-

fen Drob und Drobsy mit ihren Freunden nehmen Fabian 

und die zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauer mit 

auf die abenteuerliche Reise. Gemeinsam entdecken sie 

ferne Länder und treffen auf Menschen, Kulturen und Her-

ausforderungen unserer globalisierten Welt.   
 

Mit viel Witz, Gefühl und Tiefe präsentierten die 45 Mitwir-

kenden im Alter von 9-11 Jahren, wie wertvoll Wasser für 

alles Leben ist. Das fröhliche Kindermusical hatte doch 

eine ernste Botschaft, die für Groß und Klein erlebbar wur-

de. In ihren insgesamt 17 Liedern plädierten die Kinder für 

den sparsamen Umgang mit Wasser, Brunnenbau und 

fairen Handel – denn unser Konsumverhalten hat auch 

Auswirkungen auf Anbaumaßnahmen und Wirtschaftszwei-

ge im globalen Süden. Das zeigte eindrucksvoll der 

„Schoko-Rap“ und die Begegnung mit Pedro aus Guatema-

la, der Kakao anbaut. 

Starke gesangliche Leistung und viel Liebe zum Detail 
 

Besonders beeindruckend war die gesangliche Leistung: 

Der Kinderchor begeisterte mit klaren Stimmen, mitreißen-

dem Rhythmus und sauberer Artikulation. Auch die Solis-

tinnen und Solisten glänzten mit starken Auftritten, die das 

Publikum wiederholt zu Szenenapplaus hinrissen. Die fan-

tasievollen Kostüme und die mit viel Liebe zum Detail ge-

stalteten Requisiten rundeten das Bühnenbild ab und lie-

ßen die Zuschauer ganz in die Welt der kleinen Regentrop-

fen eintauchen. Zuvor hatten die Mitwirkenden seit Sep-

tember in freiwilligen Zusatzstunden miteinander geprobt, 

Texte gelernt und Melodien studiert, sowie Kulissen und 

Requisiten gemalt, geschnitten, beklebt, genäht oder be-

reits vorhandene gesichtet, ergänzt und erneuert. Das Er-

gebnis konnten die Schülerinnen und Schüler nun in vier 

Vorstellungen zeigen und begeisterten damit insgesamt 

rund 1.300 Gäste.  

Kleines Musical mit großer Botschaft: Appell für achtsa-

men Wasserverbrauch 
 

Trotz der sommerlichen Temperaturen herrschte in der 

Elstalhalle beste Stimmung – nicht zuletzt, weil Angelika 

Kram mit einer Wasserspritze für Abkühlung bei Groß und 

Klein sorgte. Das Musical „Die Wassertropfenweltreise“ 

von Carola Beermann, Rolf Krenzer und Siegfried Fietz 

unterhielt nicht nur, sondern regte zum Nachdenken an. 

Die Botschaft war klar: „Wassertropfen schenken Leben“ – 

und unser Umgang damit hat Konsequenzen: „Wie soll das 

alles enden, wenn wir Wasser gedankenlos verschwen-

den?“, sangen die Kinder. Nachhaltigkeit, fairer Handel 

und Klimaschutz wurden auf kindgerechte, aber eindrück-

liche Weise thematisiert. Ein kleines Musical mit großer 

Botschaft. 
 

Bürgermeister Björn Denner und der Elternbeirat dankten 

Rektorin Doris Weidenhammer und der stellvertretenden 

Schulleiterin Angelika Kram für ihr unbeschreibliches En-

gagement, seit fast einem Vierteljahrhundert ein MiniMusi-

cal auf die Beine zu stellen. Die AG MiniMusical sei einzig-

artig für den Markt Oberelsbach und den gesamten Land-

kreis und eine Bereicherung für die Biographien der Kin-

der, so der Bürgermeister. Wie prägend die MiniMusical-

Zeit ist, lässt auch das Engagement Ehemaliger erahnen: 

Für die Technik und Unterstützung hinter der Bühne zeich-

nen sich Hannes Kaufmann, Patrick Müller und Jule Weiß 

– allesamt selber ehemalige Akteure – verantwortlich.  
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Die Welt zu Gast im Klassenzimmer 

Unterfränkische Grundschulen ausgezeichnet als  

„Klassen mit Zukunft“  

 

Wer pflückt den Kakao für unsere Schokolade? Wie viel 

Wasser wird für die Produktion eines T-Shirts verbraucht? 

Und wie kann unser Konsum zum Klimaretter werden? 

Acht Klassen aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld haben 

darauf Antworten. Sie haben sich im vergangenen Schul-

jahr mit globalen Zusammenhängen wie Umweltschutz, 

fairer Handel oder sozialer Gerechtigkeit beschäftigt und 

wurden nun mit dem Zertifikat „Klassen mit Zukunft – Zu-

kunft mit Klasse“ ausgezeichnet, das von den unterfränki-

schen Weltläden vergeben wird. 

Das ganze Schuljahr über beschäftigten sich die Grund-

schulkinder mit Themen vor der eigenen Haustür und wag-

ten gleichzeitig den Blick über den Tellerrand. So besuchte 

das ehrenamtlich arbeitende Bildungsteam des Weltla-

dens Bad Neustadt die Grundschulen Burglauer, Hersch-

feld, Hohenroth, Wollbach/Hollstadt und Oberelsbach und 

sprach z.B. über die Trockenheit im Grabfeld und die pre-

käre Wasserversorgung und -verschmutzung in anderen 

Teilen der Welt. Auch herausfordernde Themen wie Kinder-

arbeit, Kinderrechte und das Privileg, zur Schule gehen zu 

können, wurde am Beispiel von Schokolade oder Smart-

phones altersgerecht durch das Bildungsteam bearbeitet. 

Die Frage „Was hat das mit mir zu tun?“ zeigte den Schüle-

rinnen und Schülern vielfältige Möglichkeiten auf, sich 

selbst aktiv für eine gerechtere Welt einzusetzen. Denn 

auch, wenn es uns oft nicht bewusst ist: Unsere täglichen 

Konsum-Entscheidungen haben Auswirkungen auf das 

Leben vieler Menschen weltweit. 

 

Zusätzlich zum Besuch des Weltladen-Teams setzten die 

fünf Grundschulen eigenverantwortlich kreative Projekte 

zu globalen Themen um: So besuchte beispielsweise eine 

Projektklasse den Biohof May und thematisierte Tierwohl 

und Transportwege, eine weitere stattete dem Weltladen  

 

 

 

 

in Bad Neustadt einen Besuch ab und gestaltete ein Nach-

haltigkeits-Quiz für dessen Kunden, wieder eine andere 

Klasse ging in der Pecht-Shoppingwelt auf Spurensuche zu 

nachhaltiger Mode und eine andere Klasse besprach ei-

nen Kinderarbeit-Krimi und organisierte den Verkauf fairer 

Schokolade im Schulhof. 

 

Bei der Auszeichnungsveranstaltung zeigte sich Norbert 

Dietzel, Sprecher des Weltladens Bad Neustadt, tief be-

wegt von den vielen intensiven Projekten, welche die Viert-

klässler auf die Beine gestellt hatten. Sein Dank galt den 

engagierten Lehrkräften, welche bereit seien, außerschuli-

sche Lernorte zu besuchen und gleichzeitig die Welt ins 

Klassenzimmer zu lassen. Die Grundschule Herrschfeld 

stellte mit ihrem Quiz nochmal alle Anwesenden auf die 

Probe und die Valentin-Rathgeber-Grundschule Oberels-

bach zeigte Ausschnitte aus ihrem diesjährigen MiniMusi-

cal „Die Wassertropfenweltreise“, welches Nachhaltigkeit, 

fairen Handel und Klimaschutz eindrücklich und kindge-

recht thematisiert. Im „Schoko-Rap“ beschwört der Kinder-

chor die Verbraucherinnen und Verbraucher, zu fair gehan 

delten Produkten zu greifen: „Wenn wir was weitergeben, 

können alle davon leben“. Dem hat auch Norbert Dietzel 

nichts hinzuzufügen.  

 

Das Projekt „Zukunft mit Klasse“ ist eine gemeinsame 

Initiative unterfränkischer Bildungsakteure und wird getra-

gen von DAHW (Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe 

e.V.), und den Weltläden in Aschaffenburg, Bad Neustadt/

Saale und Würzburg. Auch im nächsten Schuljahr sind 

Schulklassen, Kurse und Aktionsgruppen wieder aufgeru-

fen, ein globales Thema ihrer Wahl im Unterricht zu vertie-

fen und anschließend mit einem Projekt kreativ umzuset-

zen.  

Im Rahmen der Zertifikatsverleihung „Klassen mit Zukunft“  

kamen die Grundschulen Burglauer, Herschfeld, Hohenroth,  

Wollbach/Hollstadt und Oberelsbach in der Turnhalle der Valen-

tin-Rathgeber-Grundschule Oberelsbach zusammen. 

In ganz Unterfranken gibt es elf ausgezeichnete Klassen, acht 

davon stammen aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld.  

Klassleiterin Mona Diepholtz und Projektorganisatorin Manuela 

Schroll (nicht im Bild) freuen sich über die Auszeichnung der 

4. Klasse der Valentin-Rathgeber-Grundschule Oberelsbach. 
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 In der Juli-Ausgabe des Gemeindeblattes 

 In der Oberelsbach App unter AKTUELLES AUS OBERELSBACH / 

Aktuelles / Das Ferienprogramm ist online 

 Auf der Homepage des Marktes Oberelsbach 

Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung beim 

Sparkassen-Stadtlauf!  
 

Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr mit einer groß-

artigen Gruppe am Sparkassen-Stadtlauf teilnehmen durf-

ten. Dank der hervorragenden Unterstützung aus der ge-

samten Gemeinde ist es uns gelungen, über 50 Läuferin-

nen und Läufer zu mobilisieren, die für den Kindergarten 

des Marktes Oberelsbach an den Start gegangen sind.  
 

Durch die zahlreiche Teilnahme konnten wir die Gewinn-

summe von 500 Euro für unseren Kindergarten sichern! 

Das Preisgeld kommt selbstverständlich vollständig den 

Kindern zugute und wird für tolle Projekte und Anschaffun-

gen verwendet, von denen unsere Kleinen direkt profitieren.  

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgelaufen sind, 

uns unterstützt haben oder auf andere Weise zum Gelingen 

beigetragen haben.  
 

Gemeinsam haben wir wieder einmal gezeigt, wie viel wir 

als Gemeinschaft erreichen können!  

 

Euer Kindergarten Oberelsbach  

Kreismeisterschaften der Grundschulen in der  

Disziplin Leichtathletik 
 

Die Valentin-Rathgeber-Grundschule beteiligte sich bei 

den Kreismeisterschaften der Grundschulen im Bereich 

Leichtathletik, ausgerichtet Anfang Juli in Hohenroth.  

Dabei konnten beachtliche Erfolge erzielt werden: Unter 

den 10 teilnehmenden Schulen konnten die Mädchen 

den 3. Platz erreichen, die Jungs wurden knapp 5.  

Den Sonderwettbewerb der Mixed Staffel konnte die  

Valentin-Rathgeber-Grundschule sogar gewinnen. 
 

Wir gratulieren zu diesem tollen sportlicher Erfolg!  
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Neues aus dem  Kindergarten Oberelsbach 

Natur erleben mit dem Biosphärenreservat –  

Marienkäferprojekt & Fledermausnacht im  

Kindergarten Oberelsbach 
 

Auch in diesem Kindergartenjahr durfte sich der Kinder-

garten Oberelsbach wieder über eine schöne Zusammen-

arbeit mit dem Biosphärenreservat Rhön freuen.  

Im Rahmen unserer Kooperation fand ein spannendes 

Naturprojekt zum Thema Marienkäfer statt. Dabei gingen 

die mittleren Kinder im Alter von etwa 4 bis 5 Jahren ge-

meinsam mit einer Umweltpädagogin auf Entdeckungs-

tour. Sie erfuhren spielerisch und kindgerecht, wie ein 

Marienkäfer lebt, welche Entwicklungsstadien er durch-

läuft und warum er für unsere Natur so wichtig ist. Mit viel 

Neugier wurden die kleinen Krabbeltiere beobachtet, ge-

bastelt und sogar kleine „Marienkäfer-Forscherhefte“ ge-

staltet.  

 

Ein weiteres Highlight war die Fledermaus-

Nachtwanderung, die kürzlich mit den Kindern statt fand. 

Begleitet von einer Expertin des Biosphärenreservats 

machten sich die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherin-

nen in der Dämmerung auf den Weg. Dabei lernten sie 

Spannendes über die nächtlichen Flugkünstler, lauschten 

mit Fledermaus-Detektoren ihren Rufen und erlebten die 

Natur einmal auf ganz andere Weise – im Dunkeln.  

Ein tolles Erlebnis für Groß und Klein! 

 

Oma-Opa-Nachmittag im Kindergarten 
 

Ein ganz besonderer Tag war auch unser diesjähriger Oma

-Opa-Nachmittag, der unter dem Motto „Gemeinsam Zeit 

schenken“ stand. Die Großeltern wurden herzlich in den 

Kindergarten eingeladen und von den Kindern mit einem 

liebevoll einstudierten Programm begrüßt. Bei Kaffee,  

Kuchen und kleinen Spielaktionen verbrachten Kinder 

und Großeltern eine fröhliche und wertvolle Zeit miteinan-

der. Es wurde gesungen, gelacht und viele Erinnerungen 

geteilt – ein rundum gelungener Nachmittag, der Jung und 

Alt gleichermaßen Freude gemacht hat. 

 

Leckeres aus dem Naschgarten 
 

Auch in unserem Naschgarten tut sich einiges! Mit den 

Kindern haben wir in den letzten Wochen Radieschen und 

Zucchini geerntet und gemeinsam verarbeitet. Besonders 

beliebt war das frisch zubereitete Radieschenbrot, das bei 

den Kindern großen Anklang fand. Ein weiteres Highlight 

war der selbstgebackene Zucchini-Kuchen – eine köstli-

che Möglichkeit, den Kindern gesunde Ernährung auf le-

ckere Art und Weise näherzubringen. So erleben die Kin-

der, woher ihr Essen kommt und wie viel Freude es macht,  

gemeinsam zu ernten und zu genießen. 

Büchertaschentag und  

“Rausrutschen” der Vorschulkinder  

 
Vor Kurzem fand in unserer Einrichtung der 

traditionelle Büchertaschentag statt. Für un-

sere Vorschulkinder war es ein ganz beson-

derer Tag: Nach dem feierlichen 

„Rausrutschen“ aus dem Kindergarten wur-

den die Kinder von unserem Bürgermeister 

herzlich empfangen. Als Überraschung gab 

es für jedes Kind eine kleine Schultüte, ge-

füllt mit schönen Kleinigkeiten für den bevor-

stehenden Schulstart. Zum Abschluss durf-

ten sich alle Kinder noch über ein leckeres 

Eis freuen. Ein schöner Tag, an den sich die 

Kinder gerne zurück erinnern!  
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So oft hat sich Ofelix im Gemeindeblatt versteckt: ________________ 

 
Name:  _________________________________      Vorname:  _______________________________ 

 

 

Straße, Hausnummer:  ____________________________________________________________________________ 

 

 

Ortsteil: _________________________________________ 

 

 

Teilnehmen können alle Kinder bis einschließlich 15 Jahre.  

Bitte werft diesen Abschnitt ausgefüllt in den Briefkasten des Rathauses ein.  

Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los.  

Einsendeschluss ist der 15. September 2025 

 

Liebe Kinder, 

 

unser diesjähriges Sommerrätsel ist ein  

Suchspiel. 
 

Gesucht wird der freche kleine Ofelix, der sich 

mehrfach in der aktuellen Ausgabe dieses Ge-

meindeblattes versteckt hat.  

Schau dir das Gemeindeblatt aufmerksam an 

und zähle, wie oft du Ofelix entdecken kannst. 

Mit etwas Glück und aufmerksamen Augen fin-

dest du bestimmt die richtige Lösung! 

 

Einsendeschluss ist der 15. September. 
 

 

 

Bitte trag die Antwort auf dem unten abgebilde-

ten Abschnitt ein und ergänze deinen Namen 

und deine Adresse. Wirf deine Lösung anschlie-

ßend im Rathaus-Briefkasten ein. 
 

Als Preise winken unter anderem eine Naschtüte 

der Bäckerei Lenhardt, sowie ein Gutschein für 

das Kiosk am Minigolf und Eis-Gutscheine. 

Die Gewinner werden ausgelost und vom Rat-

haus benachrichtigt.  

 

Zähl mit!  

Wie oft kannst du Ofelix im Gemeindeblatt entdecken? 

 

Kleiner Tipp: 

Alle Abbildungen zählen —  

also auch diese hier und die im Vorwort…  
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  „Allianzwiki – Gemeinsam mehr verstehen“ 
Zusammen Lernen und Verstehen, was die Allianz 

als Plattform für gemeinsamen Erfolg darstellt 

 

ILEK – was ist das und was hat es mit der Kreuzbergalli-

anz zu tun? 

 

ILEK steht für „Integriertes Ländliches Entwicklungskon-

zept“ und ist die fachliche Arbeitsgrundlage einer jeden 

Allianz. Der gemeindeübergreifende Planungs- und Hand-

lungsleitfaden definiert die Entwicklungsziele und legt 

Handlungsfelder sowie passende Maßnahmen und Projek-

te fest. Dabei werden die Ausgangslage der Region, die 

Stärken und Herausforderungen sowie die Organisation 

der gemeinsamen Zusammenarbeit berücksichtigt. Die 

Erstellung eines ILEKs ist die Voraussetzung für die Bean-

tragung von Fördermitteln und legt die Basis für zukünftige 

Projekte.  

 

Das ILEK ist kein starres Entwicklungskonzept, sondern 

wird durch die jährlichen Sachstandsberichte  

und regelmäßig stattfindenden Evaluierungen ergänzt und 

fortgeschrieben. 

 

 Das Steckenpferd der ILE Kreuzbergallianz ist die In-

nenentwicklung. Darunter fallen unter anderem die 

jährliche Verleihung des Sanierungspreises, die Ent-

wicklung des Konzeptes „ORTSAFT“ sowie die Einfüh-

rung der Innenentwicklungslotsen. Außerdem stehen 

die Förderung von Freizeit- und Erholungsangeboten für 

Einheimische und Gäste sowie die interkommunale 

Zusammenarbeit („Stärkung des „Wir-Gefühl“) auf der 

Prioritätenliste ganz oben.  

 Das bisherige ILEK wurde evaluiert und 2025 neu er-

stellt. 
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BIOSPHÄRENZENTRUM  

„HAUS DER LANGEN RHÖN“ 

 

Jeden Samstag, 13.30 Uhr 
 

Öffentliche Führung im Haus der Langen Rhön. Erfahren 

Sie alles rund um das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön.  

Ein UNESCO-Biosphärenreservat – was ist das eigentlich? 

Wie ist die Rhön entstanden und durch welche Projekte 

gestalten die Rhöner ihre Zukunft? 

Besuchen Sie uns immer samstags um 13.30 Uhr zur öf-

fentlichen Führung durch unsere interaktive Ausstellung 

und lassen Sie uns gemeinsam das Biosphärenreservat 

Rhön entdecken! Kostenfrei. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Sa., 26.07.2025 bis Sa., 20.09.2025 von 9 bis 

12.30 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
 

Fotoausstellung: „#klimagerecht leben“ – eine visuelle 

Reise zu  den Ursachen und Lösungen der Klimakrise 

In dieser Fotoausstellung präsentieren 19 Fotografen aus 

aller Welt ihre bewegenden Bilder, die die Ursachen und 

Folgen des Klimawandels dokumentieren und gleichzeitig 

Hoffnung und Inspirati-

on für eine klimafreund-

liche Zukunft bieten. Die 

Fotografien in dieser 

Ausstellung erzählen 

Geschichten von Men-

schen, die sich weltweit 

gegen die Klimakrise 

einsetzen – sei es durch 

innovative Projekte, 

nachhaltige Lösungen 

oder das engagierte 

Eintreten für den Schutz 

der Umwelt. 

„#Klimagerecht leben“ 

setzt dabei nicht nur auf 

die Darstellung von po-

sitiven Beispielen, son-

dern beleuchtet auch 

die Herausforderungen 

und Konflikte, die mit 

dem Klimawandel und seinen Folgen verbunden sind. Die 

Ausstellung möchte Mut machen und den Blick auf das 

richten, was bereits getan wird, um die Klimakrise zu be-

kämpfen. Die Ausstellung wurde vom „Evangelischen Pres-

severband für Bayern e.V.“ erstellt und ist ein Aufruf zur 

Reflexion und zum Handeln. Kostenfrei. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, 97656 Oberelsbach 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

 

 

 

Di., 12.08.2025, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste beleuchtet durch beeindrucken-

de visuelle Darstellungen die alarmierende Zunahme von 

Kunststoffen, die – nicht recycelbar - als Mikroplastik in 

die Natur gelangen. Die Produktion von Kunststoffen hat 

in den vergangenen Jahrzehnten gigantische Ausmaße 

angenommen. Ein Großteil besteht aus Einwegverpackun-

gen, von denen sich nur ein Bruchteil recyclen lässt. Der 

Rest wird verbrannt oder landet in der Natur, wo er als 

Mikroplastik in die Nahrungskette gelangt. Es gibt 500-mal 

mehr Plastikpartikel in den Ozeanen als Sterne in unserer 

Galaxie. „Der Dokumentarfilm unternimmt eine Reise in 

die Welt der Kunststoffe, lässt Lobbyisten wie Wissen-

schaftler und Umweltschützer zur Wort kommen und zeigt 

an vielen Beispielen, dass die Kunststoffe immer mehr 

werden. Dabei nimmt er durch detaillierte Informationen, 

eine souveräne Montage und eine eindrucksvolle Kamer-

aarbeit für sich ein.“ (Filmdienst) 

D, 2023: Laufzeit 102 Minuten, teilweise Originalton mit 

Untertiteln 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

 

Di., 16.09.2025, 19.30 Uhr 
 

Die Rhöner Flimmerkiste begleitet eine Handvoll Men-

schen, deren Berufsleben sich um den Wolf dreht und die 

als Wissenschaftler, Schäfer oder Politiker mit den wider-

sprüchlichsten Aspekten der wachsenden Wolfspopulation 

konfrontiert sind. Hundert Jahre nach ihrer Ausrottung sind 

die Wölfe zurück in Deutschland, in einem Industrieland 

voller Menschen, und behaupten sich hier als unsere neu-

en Nachbarn. Ihre Rückkehr ist Ausdruck des Wandels in 

unserem Umgang mit der Natur. Die Tiere leben aber nicht 

nur irgendwo in der Wildnis von Nationalparks, sondern 

inzwischen auch mitten unter uns. Sie finden Nischen in 

unserer Kulturlandschaft, ziehen sich z.B. in die Wüstun-

gen alter Tagebaue zurück, nutzen unsere Wege, überque-

ren Autobahnen und laufen durch unsere Dörfer. Diese 

Nähe von Mensch und Raubtier führt mittlerweile regelmä-

ßig zu Konflikten. Wölfe reißen immer öfter Nutztiere wie 

Schafe und Rinder - und viele Menschen haben eine 

tiefsitzende Angst vor ihnen. Die Rückkehr der Wölfe for-

dert uns Menschen heraus und führt zu teils heftigen Dis-

kussionen. 

D, 2023, Laufzeit: 102 Minuten 

Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterlie-

gen einem Werbeverbot. Der Filmtitel kann telefonisch 

unter 09774 9102-60 erfragt werden. 

Treffpunkt: Biosphärenzentrum Rhön „Haus der Langen 

Rhön“, Unterelsbacher Str. 4, Oberelsbach 

Unkostenbeitrag: 1,99€ 

Informationen: 09774 910260, info@nbr-rhoen.de 

mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
mailto:info@nbr-rhoen.de
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Ferien- oder Minijob: Mit erstem eigenem Geld 

gleich für später vorsorgen 
 

In Bayern beginnen Ende Juli die Ferien. Viele Schülerin-

nen und Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um mit einem 

Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den 

Führerschein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. 

Was viele nicht wissen: Neben dem Zusatzverdienstkann 

dabei auch der Grundstein für die spätere Rente gelegt 

werden. 
 

Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei 
 

Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird 

meist zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurz-

fristige Beschäftigung darf maximal drei Monate oder 70 

Arbeitstage pro Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des 

Verdienstes ist dabei egal – es fallen keine Sozialversi-

cherungsbeiträge an. Zu beachten ist: Wer noch nicht 

volljährig ist, braucht die Zustimmung der Eltern. Mit 13 

und 14 Jahren dürfen Jugendliche nur zwei Stunden täg-

lich arbeiten. Erst ab 18 Jahren besteht ein Anspruch auf 

den gesetzlichen Mindestlohn. 

Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer di-

rekt nach dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, 

kann in den Sommerferien noch als Ferienjobber gelten.  

 

 

 

Wer hingegen eine Ausbildung oder ein Freiwilliges Jahr 

beginnt, kann eine sozialabgabenfreie kurzfristige Be-

schäftigung nur dann in Anspruch nehmen, wenn er mo-

natlich nicht mehr als 556 Euroverdient. 
 

Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil 
 

Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 

Euro nicht übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäfti-

gung unbegrenzt. Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Mi-

nijobrentenversicherungspflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 

15 Prozent des Verdienstes, der oder die Beschäftigte  

3,6 Prozent. 

Auf Antrag ist eine Befreiung möglich – doch die Deutsche 

Rentenversicherung Nordbayern rät davon ab: Jeder ein-

gezahlte Euro zählt. Bereits mit kleinen Beiträgen erwer-

ben junge Menschen wertvolle Ansprüche – nicht nur für 

ihre Altersrente, sondern auch für Reha-Leistungen oder 

eine spätere Erwerbsminderungsrente. Zudem wird ein 

versicherungspflichtiger Minijob vollständig auf die für 

eine Altersrente notwendigen Versicherungsjahre ange-

rechnet. Wer langfristig denkt, kann so schon mit 16 Jah-

ren beginnen, Rentenpunkte zu sammeln. 

KOSTENFREIE VORTRAGSREIHE PFLEGE 2025 
 

Auch im Jahr 2025 bietet der Pflegestützpunkt des Land-

kreises Rhön-Grabfeld wieder eine kostenfreie und praxis-

nahe Vortragsreihe rund um das Thema Pflege an. Die Ver-

anstaltungen richten sich an pflegende Angehörige, ehren-

amtlich Engagierte sowie Interessierte, die sich frühzeitig 

informieren möchten. 
 

 

Sozialhilfe bei Pflegebedürftigkeit 
Was tun, wenn die Rente für das Pflegeheim  

nicht reicht?  

Der Vortrag des VdK klärt über Ansprüche und  

gesetzliche Regelungen auf. 
 

Donnerstag, 23.10.2025 | 16:00–17:30 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder  

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de 
 

Schulung für ehrenamtlich tätige Einzelpersonen 

Für alle, die Pflegebedürftige im Alltag ehrenamtlich unter-

stützen möchten, bietet diese Tagesschulung fundiertes 

Wissen in Betreuung, Kommunikation und Haushaltsfüh-

rung. 

Donnerstag, 04.12.2025 | 09:00–16:00 Uhr 

Landratsamt Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt a.d.Saale 

Anmeldung: 09771 94-239 oder pflegestuetzpunkt@rhoen-

grabfeld.de 

Weitere Informationen erhalten Sie über den Pflegestütz-

punkt Rhön-Grabfeld www.pflegestuetzpunkt-rhoen-

grabfeld.de. 

mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
mailto:pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
https://www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de/
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Entdecke die Energie von Morgen – Erstes MINT-

Camp im Landkreis Rhön-Grabfeld 

 

Vom 3. bis 7. November 2025 verwandelt sich das Schul-

landheim Bauersberg in ein Zentrum für junge Zukunftsge-

stalterinnen und -gestalter. Unter dem Motto 

„Zukunftsenergie – Entdecke die Energie von morgen“ lädt 

das erste MINT-Camp des Landkreises Rhön-Grabfeld 

Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren zu einer spannen-

den Entdeckungsreise in die Welt von Energie und Künstli-

cher Intelligenz ein. 

 

Die Idee zum Camp entstand im Zuge der Initiative 

„Digitale Bildungsregion“, mit dem Ziel, technisches Inte-

resse bei Jugendlichen gezielt zu fördern. Auf Basis der 

Handlungsempfehlung des Bildungsbüros entstand eine 

enge Zusammenarbeit mit dem Verein M-E-NES e. V.. Dank 

des engagierten Austauschs mit der Sparkasse Bad Neu-

stadt, der VR-Bank Main Rhön eG, der Überlandwerk Rhön 

GmbH sowie der großzügigen Unterstützung von Herrn Dr. 

Joachim Wagner konnte das Vorhaben in kurzer Zeit finan-

ziell gesichert werden. 

 

Anlässlich des Welttages für Kompetenzerwerb junger 

Menschen kamen die Unterstützerinnen und Unterstützer 

sowie die beteiligten Firmen zusammen, um gemeinsam 

den Startschuss für das MINT-Camp 2025 zu geben und 

ihre Zusammenarbeit zu bekräftigen. Dr. Jörg Geier, Abtei-

lungsleiter der Kreisentwicklung am Landratsamt Rhön-

Grabfeld, dankte den Sponsoren und Unterstützern aus-

drücklich für diese Möglichkeit: „MINT-Fachkräfte sind in 

Rhön-Grabfeld und darüber hinaus gefragt wie nie. Wir 

hoffen aus der Region für die Region die Schülerinnen und 

Schüler für die spannenden Themen zu begeistern und 

damit die nächste Generation an Fachkräften langfristig zu 

sichern.“ Er bedankte sich auch im Namen von Landrat 

Thomas Habermann beim Schullandheim Bauersberg und 

den beteiligten Unternehmen für die Bereitschaft das erste 

MINT-Camp im Landkreis Rhön-Grabfeld möglich zu ma-

chen. 

 

Mit im Boot sind regionale Player, die mit praxisnahen 

Workshops echte Einblicke in Zukunftstechnologien er-

möglichen: Die Siemens AG zeigt, wie man mit 3D-Druck 

die Industrie revolutioniert, Low-Code-Lösungen program-

miert und Roboter steuert. Die Reich GmbH präsentiert 

Wasserstoff als nachhaltige Energiequelle und vermittelt 

Produktentwicklung hautnah. Und bei der Überlandwerk 

Rhön GmbH erfahren die Teilnehmenden alles über Ener-

gieerzeugung und Netzsteuerung – inklusive Besuch der 

Stromwarte. Auch das BayernLab Bad Neustadt sowie die 

Gemeinde Großbardorf steuern innovative Impulse bei. 

 

Keine Vorkenntnisse nötig – nur Neugier und Lust auf 

Technik! Für einen Teilnahmebeitrag von 100 Euro (inkl. 

Übernachtung, Verpflegung, Workshops und Betreuung) 

erleben die Jugendlichen eine Woche voller Experimente, 

Hightech und Teamgeist. Lediglich die An- & Abreise muss 

selbst organisiert werden.  

 

 
 
Stellvertretend für alle Organisatoren, Mitveranstalter und Unter-

stützer freuen sich v. l. n. r. Markus Seibel (Geschäftsführer der Schul-

landheim Hobbach-Bauersberg gGmbH), Maximilian Gapp (Siemens-

Ausbildungsleiter), Jurgita Groß (Bildungskoordinatorin, Landkreis Rhön-

Grabfeld), Dr. Jörg Geier (Abteilungsleiter Kreisentwicklung, Landkreis 

Rhön-Grabfeld), Dr. Andrea Schmidt (Leitung Studienhaus Geographie/

Geologie am Schullandheim Bauersberg), Julia Dauer Projektkoordinato-

rin „Bildungskommune“, Landkreis Rhön-Grabfeld, Klaus Grenzer 

(Vorstandsmitglied Sparkasse Bad Neustadt) und Frank Glinka (Prokurist 

VR-Bank Main-Rhön eG) darauf das erste MINT-Camp im Landkreis Rhön-

Grabfeld zu realisieren (Foto: Melanie Hofmann / Landkreis Rhön-

Grabfeld). 
 

Eine Anmeldung ist ab dem 15. Juli 2025 über das 

Bildungsbüro des Landkreises Rhön-Grabfeld  

möglich, siehe: https://www.rhoen-grabfeld.de/

bildungsbuero 
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Restmülltonne +  Biotonne 

Oberelsbach, Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, 

Sondernau 

am Fr 01.08.25, Do 14.08.25, Fr 29.08.25 

am Fr 12.09.25, Fr 26.09.25 

Gelbe Tonne 

Oberelsbach:   am 01.08.25 u. 29.08.25 und  26.09.25 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 14.08.25 und 12.09.25 

Papiertonne 

Oberelsbach:   am 14.08.25 und 12.09.25 

Unterelsbach, Weisbach, Ginolfs, Sondernau: 

am 01.08.25, 29.08.25 und 26.09.25 

Nächste Problemmüllsammlung 

Oberelsbach/Bauhof           04.08.2025 15.15-15.45 Uhr 

     01.09.2025 15.15-15.45 Uhr 

Ginolfs/Kirchplatz   04.08.2025 15.50-16.20 Uhr 

Sondernau/Feuerwehr        01.09.2025 14.40-15.10 Uhr 

Unterelsbach/Feuerwehr    04.08.2025 16.30-17.00 Uhr 

Weisbach/Gemeindehaus  15.09.2025 14.35-15.05 Uhr 

Anmeldung für Sperrmüllabholung 

Mo - Fr von 8:00 - 12:30 Uhr 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 68 84 820 

oder per E-Mail:  

abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

Auskünfte Gelbe Tonne 

Landratsamt-Wertstoffzentrum, 09771 63 69 00 

Auskünfte zur Entsorgung allgemein 

Landratsamt-Wertstoffzentrum  

09771 63 69 00 

E-Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de 

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de 
 

 

Wertstoffhöfe im Landkreis Rhön-Grabfeld geöffnet 

Die Wertstoffhöfe in Bad Königshofen, Mellrichstadt, Bi-

schofsheim i.d.Rhön und in Ostheim v.d.Rhön sind geöff-

net. Darüber hinaus stehen für Anlieferungen das Wert-

stoffzentrum in Bad Neustadt und die Umladestation 

Herbstadt zur Verfügung. Es gelten die üblichen Öff-

nungszeiten (s. Abfallkalender und Homepa-

ge,  www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/) 

  

Der gemeindliche Grünabfallplatz und die örtlichen Glas-

container stehen wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus und der BRK-

Kleiderladen in Unsleben sind geöffnet 

Do und Fr von 13:00 - 17:00 Uhr  

Sa              von 09:00 - 12:00 Uhr  (s. auch Homepage 

www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de). 

Der Wertstoff- und Abfallkalender 2025 ist im Rathaus 

Oberelsbach erhältlich. 

Lassen Sie sich an die Entsorgungstermine erinnern und 

nutzen Sie den ABFUHR-WECKER unter    

www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/service/abfuhr-wecker 

 

Der Markt Oberelsbach ist Ihnen gerne bei der  

Vermittlung von Wohnungen, Häusern und privaten 

Bauplätzen behilflich. 

 

Bitte melden Sie Ihre freien Wohnungen, Häuser  

sowie Bauplätze an den Markt Oberelsbach. 
 

 

Bei Anfragen vermittelt das Bürgerbüro Ihre 

Kontaktdaten. 

 
 

Ansprechpartner ist das Bürgerbüro 

 

Tel: 09774– 9191 212 oder  

 

buergeramt@oberelsbach.de 

 

 

 

FORSTDIENSTSTELLE OBERELSBACH 
 

Anfragen zu Holzverkauf und Polterholz 

Revierleiter: Wolfgang Handwerk 

FBG Fränkische Rhön und  Grabfeld w.V.  

Mobil: 0171 4424995  
 

Anfragen zu Brennholz 

Markt Oberelsbach, Tel.: 09774 9191-213 

E-Mail: finanzverwaltung@oberelsbach.de 

 

 

 

 

 

 

Beratung für Privatwaldbesitzer 

Frau Miriam Sautter 

Tel. 09771 6102 2032,   

Handy: 0151 1403 6775 

E-Mail: miriam.sautter@aelf-ns.bayern.de 

http://abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/
http://www.gebrauchtwarenkaufhaus-unsleben.de/


27 

 

 

 

 

Notruf (ohne Vorwahl)     110 

Feuerwehr (ohne Vorwahl)  112 

Polizeiinspektion Bad Neustadt 09771 60 60 

 

Rettungsleitstelle (ohne Vorwahl)  112 

In lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte direkt an 

die Rettungsleitstelle  

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst : 

Ohne Vorwahl, kostenfrei  116 117 

Informationen zum nächstgelegenen Arzt im Notdienst 

Die Hausärzte“ Oberelsbach 09774-85 88 881 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechzeiten: siehe www.diehausaerzte-met.de/praxis-

oberelsbach/ oder Aushang in der Praxis 
 

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst : 

www.notdienst-zahn.de 
 

Zahnarztpraxis Dr. Ritz & Kollegen: 09774-9206 

Oberwaldbehrunger Str. 20, 97656 Oberelsbach 

Sprechstunde Mo - Fr, Termine nach Vereinbarung 

Außerhalb der Praxiszeiten wird auf dem Anrufbeantworter 

die Telefonnummer des Notfall-Zahnarztes angegeben. 
 

 

Elstal-Apotheke Oberelsbach: 09774-85 83 23 

Marktstraße 13, 97656 Oberelsbach 

Mo-Fr 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Mi 9:00 – 12:00 Uhr, nachmittags geschlossen 

 

Apotheken-Notdienst  August 2025 
 

Freitag, 01.08.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, Markt-

platz 14, Tel. 09776/81100 

Samstag, 02.08.2025 Apotheke in Hohenroth, Jahnstr. 1, 

Tel. 09771/1697 

Sonntag, 03.08.2025 easyApotheke Bad Neustadt, 

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Mittwoch, 06.08.2025 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Freitag, 08.08.2025 Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Samstag, 09.08.2025 easyApotheke Bad Neustadt, 

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Sonntag, 10.08.2025 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, 

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

Mittwoch, 13.08.2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Freitag, 15.08.2025 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, Markt-

platz 12, Tel. 09771/2265 

Samstag, 16.08.2025 Hubertus-Apotheke Bad Neustadt, 

Jahnstraße 30, Tel. 09771/61320 

Sonntag, 17.08.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Mittwoch, 20.08.2025 easyApotheke Bad Neustadt, 

Meininger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Freitag, 22.08.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550 

Samstag, 23.08.2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Sonntag, 24.08.2025 Schloß-Apotheke Ostheim, Markt-

straße 49, Tel. 09777/1548 

Mittwoch, 27.08.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Freitag, 29.08.2025 Apotheke im Point-Center Bad Neu-

stadt, Gartenstr. 11, Tel. 09771/601290 

Samstag, 30.08.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Sonntag, 31.08.2025 Stadt-Apotheke Bad Neustadt, 

Marktplatz 12, Tel. 09771/2265 

 

September 2025 
 

Mittwoch, 03.09.2025 Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Freitag, 05.09.2025 Schloß-Apotheke Ostheim, Marktstra-

ße 49, Tel. 09777/1548 

Samstag, 06.09.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 14, Tel. 09776/81100 

Sonntag, 07.09.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880  

Mittwoch, 10.09.2025 Franken-Apotheke Bad Neustadt-

Herschfeld, Königshofer Str. 5, Tel. 09771/635390 

Freitag, 12.09.2025 easyApotheke Bad Neustadt, Meinin-

ger Str. 14, Tel. 09771/6008120 

Samstag, 13.09.2025 St. Martin-Apotheke Mellrichstadt, 

Marktplatz 18, Tel. 09776/5733 

Sonntag, 14.09.2025 Löwen-Apotheke  

Bischofsheim, Marktplatz 10, Tel. 09772/1238  

Mittwoch, 17.09.2025 Hubertus-Apotheke Salz, Haupt-

straße 5, Tel. 09771/635440 

Freitag, 19.09.2025 Hainberg-Apotheke Mellrichstadt, 

Beethovenweg 12, Tel. 09776/6880 

Samstag, 20.09.2025 Schloß-Apotheke Ostheim, Markt-

straße 49, Tel. 09777/1548 

Sonntag, 21.09.2025 Elstal-Apotheke Tel. 858323 

Mittwoch, 24.09.2025 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Freitag, 26.09.2025 Rhön-Apotheke Mellrichstadt, Markt-

platz 14, Tel. 09776/81100 
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Oberelsbach 

Fr 01.08. 18:30 Uhr Messfeier 

Di 05.08. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlencafé, bei 

Verhinderung bitte rechtzeitig 

abmelden bei Petra Kaufmann, 

Tel 342 oder 01633665170 

So 17.08. 18:00 Uhr Messfeier 

So 31.08. 10:15 Uhr Messfeier 

Di 02.09. 14:00 Uhr Seniorenkreis im Mühlencafé, bei 

Verhinderung bitte rechtzeitig 

abmelden bei Petra Kaufmann, 

Tel 342 oder 01633665170 

Fr 05.09. 18:30 Uhr Messfeier 

So 21.09. 10:15 Uhr Messfeier mit Taufe 

 

Unterelsbach 

So 03.08. 10:15 Uhr Messfeier 

Do 14.08. 18:30 Uhr Vorabendmesse 

Sa 30.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 07.09. 08:30 Uhr Messfeier 

Do 11.09. 18:30 Uhr Messfeier 

So 28.09. 08:30 Uhr Messfeier 

 

Weisbach 

So 10.08. 08:30 Uhr Messfeier 

  14:00 Uhr Taufe 

Mi 20.08. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 23.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 14.09. 08:30 Uhr Messfeier 

Mi 17.09. 18:30 Uhr Messfeier 

Mi 24.09.  18:30 Uhr  Messfeier 

 

Ginolfs 

Sa 02.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Di 05.08. 18:30 Uhr Messfeier 

So 17.08. 08:30 Uhr Messfeier 

Di 02.09. 18:30 Uhr Messfeier 

So 07.09. 10:15 Uhr Messfeier mit Taufe 

Sa 20.09. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

 

Sondernau 

Sa 09.08. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 24.08. 08:30 Uhr Messfeier 

Di 26.08. 18:30 Uhr Messfeier 

Sa 13.09. 18:00 Uhr Vorabendmesse 

So 14.09. 14:00 Uhr Taufe 

Di 23.09. 18:30 Uhr Messfeier 

So 28.09. 18:00 Uhr Messfeier 

 

 

 

Seniorenkreis Unterelsbach  

in der Alten Schule 

jeden Dienstag um 14.30 Uhr.  

Herzliche Einladung! 
 

Am 1. Dienstag im Monat - Hauskommunion in der Alten 

Schule oder anschl. Hausbesuch. Bitte dazu im Pfarrbüro 

anmelden. 

 

Gottesdienstzeiten am Kreuzberg: 
Sonn- und Feiertag um 9.00 und 11.00 Uhr / 

An den Werktagen um 9.00 Uhr 

 

Beichtgelegenheiten: 
Werktags nach der 9.00 Uhr Messe 

Jeden Samstag von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr ; 
Sonntag um 8.30 und 10.30 Uhr 

 
Bitte beachten Sie auch die Ausschreibungen der Semina-

re die am Kreuzberg von Bruder Othmar Brüggemann ofm 

und Wolfgang Brinkel angeboten werden. Die Informatio-

nen dazu finden Sie im Schaukasten oder in den Kirchen: 

Abschied nehmen und neu orientieren - 

Be-Sinn-Zeit am Jahresende auf dem Kreuzberg 

Das Seminar wird vom 21. - 23. November 2025 angebo-

ten. 

 

„Mach einen Besuch bei dir selbst und schau, wie du zu-

hause bist! - Be-Sinn-Zeit am Jahresanfang auf dem 

Kreuzberg vom 16. - 18. Januar 2026 

 

Was ich gerade zu klären oder zu bewältigen habe - 

Be-Sinn-Zeit auf dem Kreuzberg vom 17. - 19. April 2026 

 
Gemeindemitglieder, die ein Gespräch mit dem Pfarrer 

wünschen und/oder das Sakrament der Buße empfangen 

möchten, können telefonisch einen Termin mit dem Pfar-

rer vereinbaren.  
 
Kath. Pfarramt „PG Immanuel Hohe Rhön“ 

Rathgeber Str. 5, 97656 Oberelsbach 

Tel.  09774/344 oder 8580490 -  Fax: 09774/8166 

pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de 
www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de 

 

Büroöffnungszeiten: 

Mittwoch - Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

 
Das Pfarrbüro ist vom 01. - 18.08. und am 10.09.2025 

nicht geöffnet.  

Samstag, 27.09.2025 Laurentius-Apotheke Brendloren-

zen, Thomas-Mann-Str. 3, Tel. 09771/8188 

Sonntag, 28.09.2025 Burg-Apotheke Ostheim, Marktstr. 

28, Tel. 09777/550 

Mittwoch, 01.10.2025 Apotheke am Campus Bad Neu-

stadt, Von-Guttenberg-Str. 16, Tel. 09771/6631010 

Notdienst jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr des Folge-

tages. 
 

 

Apothekennotdienste sind auch unter 

www.blak.de/notdienst /oeffentliche-notdienstsuche ab-

rufbar. 

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.oberelsbach@bistum-wuerzburg.de
http://www.am-kreuzberg.bistum-wuerzburg.de/
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Kontakt zur Gruppe  

„Wir nehmen uns Zeit!“   
  
Telefon : 09774/850344 
 

Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich 

dazu im Pfarrbüro anmelden. 

 

Seelsorge-Telefon 
Wenn sie dringend einen Seelsorger benötigen, z.B. für 

eine Krankensalbung oder im Trauerfall, wählen Sie bitte 

die Nr. des Seelsorgetelefons des Pastoralen Raums „Am 

Kreuzberg“ 

09701/9079722 
 

Die Kontaktdaten der neuen Pfarrer erhalten Sie über die 

Pfarrbüros oder über die Homepage. 

 

Erreichbar ab 01.09.2025 : 

 
Pfarrer Thomas Elbert 

thomas.elbert@bistum-wuerzburg.de 

Tel.: 09701 / 388 

Pfr. Thomas Menzel, Pfarradministrator 

bis 31.08.2025 
 

Bauerngasse 4, 97638 Mellrichstadt 
 

Tel. 09776/264 
 

thomas.menzel@bistum-wuerzburg.de 

Corinna Zipprich 

Gemeindereferentin & Koordinatorin 
 

Köhlerweg 1, 97657 Sandberg-Langenleiten 
 

Tel. 09701/907466 
 

corinna.zipprich@bistum-wuerzburg.de 

Bruder Othmar Brüggemann 
 

Kloster Kreuzberg 

Kreuzberg 3, 97653 Bischofsheim 
 

Tel. 09772/912412 
 

othmar60@web.de 

Regina Bühner, Gemeindereferentin 
 

Tel. 09772/9300345 
 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

Johannes Krebs, Pastoralreferent 
 

Tel.09774/8580493 
 

  

johannes.krebs@bistum-wuerzburg.de 

Siegbert Kuhnen, Diakon 
 

Tel. 0160/98759889  
 

siegbert.kuhnen@bistum-wuerzburg.de 

Einladung zur Einführung der neuen Pfarrer  

Bertram Ziegler und Thomas Elbert 
 

Mit Wirkung zum 1. September 2025 wurden Bertram 

Ziegler und Thomas Elbert zu Pfarrern nach dem  

Leitungsmodell in solidum für den Pastoralen Raum 

„Am Kreuzberg“ ernannt. 

 

Die offizielle Einführung durch Dekan Dr. Andreas 

Krefft findet im Rahmen eines Festgottesdienstes 

statt am: 

 

Sonntag, 12. Oktober 2025 um 15 Uhr 

in der 

Stadtpfarrkirche St. Georg Bischofsheim. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht im Pfarr-

garten und im Kardinal-Döpfner-Haus Gelegenheit zur 

Begegnung. 

 

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diesen Tag mit 

uns begehen und feiern! 
 

Grußworte und Fahnenabordnungen von Ortsvereinen 

sind möglich. 
 

Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt auf mit Gemeindere-

ferentin Regina Bühner, Tel. (09772 9300345), 

regina.buehner@bistum-wuerzburg.de 

 

 

mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:stephan.tengler@bistum-wuerzburg.de
mailto:Regina.Buehner@bistum-wuerzburg.de
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Das Helferteam der Nachbarschaftshilfe „Wir nehmen uns 

Zeit“ hat gut zu tun. Viele Anfragen von Fahrdiensten bis 

hin zu organisatorischen Schwierigkeiten erreichen die Te-

lefonzentrale. Für jedes Problem wird sich um eine Lösung 

bemüht. Doch nicht jedes kann gelöst werden. Die ehren-

amtlichen stoßen zum Beispiel bei dauerhafter Betreuung 

von z.B. Alleinlebenden an ihre Grenzen. Hier muss eine 

klare Abgrenzung geschaffen werden. Regelmäßige Fahrten 

zu Krankengymnastik oder Physiotherapien die wöchentlich 

2-3 Mal stattfinden, können nicht dauerhaft übernommen 

werden. Aber auch hierbei kann man gemeinsam Lösungen 

erarbeiten.  
 

Wer Hilfe sucht, muss sich allerdings zwingend an die Ruf-

nummer 09774 850344 wenden. Bitte sehen Sie von Hilfe-

anfragen über den direkten Weg, z.B. private Telefonan-

schlüsse oder das Klingeln an Haustüren von Mitgliedern 

des Helferkreises ab. Leider kam das in letzter Zeit gehäuft 

vor, sodass auch die Kapazität der ehrenamtlichen Helfer 

gefährdet wird und Überlastung die Folge sein kann. Dies 

gilt es zu verhindern, nur dann kann auch das Helfer-

kreisteam unterstützen.  
 

Wer auch Teil des Teams sein und mehr über die Nachbar-

schaftshilfe erfahren möchte, kann sich gerne ebenfalls auf 

der o.g. Rufnummer informieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umzugsbedingt 

musste Frau Ingeborg  

Lesmeister leider die 

Marktgemeinde ver-

lassen und kann nun 

nicht mehr aktiv an 

der Nachbarschafts-

hilfe mitwirken.  

Sie wird sehr fehlen.  

 

. 

Das Team der Nachbarschaftshilfe „Wir nehmen uns Zeit“ 
Fotos und Text: Linda Denner 

 

Gottesdienste und Termine 

Die regelmäßigen Gottesdienste und Termine finden Sie 

unter: www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de. oder  

www.obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Amtshandlungen und Seelsorge 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie eine  

Amtshandlung wünschen oder einen Besuch.  
 

Offene Kirche 

Die Christuskirche Bischofsheim ist i.d.R. Montag bis  

Sonntag 9-18 Uhr geöffnet. Dort liegt im Chorraum  

ein geistlicher Impuls aus. In das Gebetsbuch am  

Ausgang können Gebetsanliegen notiert werden  

und Kärtchen zum Mitnehmen liegen aus. 
 

So erreichen Sie uns: 

 

Pfarramt Bischofsheim, Pfarrer Bohne 

Ludwigstr. 29 - 97653 Bischofsheim/Rhön 

Tel.: 09772-7286; Mobil:  0151/53650391;  

Mail: dominik.bohne@elkb.de 

Internetseite: bischofsheim-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarramt Obere Rhön Urspringen, Pfarrerin Dürr 

Kirchberg 8, 97647 Sondheim/Rhön 

Tel.: 09777-661;  

Internetseite: obere-rhoen-evangelisch.de 
 

Pfarrbüro Obere Rhön: Assistenz Jutta Kriegler;  

Öffnungszeit: Dienstag-Freitag: 10-12 Uhr;  

Telefon: 09779/6374; Mail: pfarrbuero.rhoen@elkb.de;  
 

Diakonische Dienste: Hilfestellungen und Angebote der  

Diakonie finden Sie über www.diakonie-nes.de 

http://www.bischofsheim-rhoen-evangelisch.de
mailto:dominik.bohne@elkb.de
mailto:pfarrbuero.rhoen@elkb.de
http://www.diakonie-nes.de
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Jeden 

Dienstag 

BRK Seniorengymnastik 

09:15 bis 10:15 Uhr Turnhalle Oberelsbach 

Jeden 

Dienstag 

Seniorenkreis Unterelsbach 

14:30 Uhr  Alte Schule Unterelsbach 

Jeden 

Donnerstag 

BRK Seniorengymnastik 

16:00 bis 17:00 Uhr Turnhalle Weisbach 

Mi 

06.08. 

Offenes Singen 

19:00 Uhr ehem. Grundschule Unterelsbach 

Di 

12.08. 

Die Rhöner Flimmerkiste 

Biosphärenzentrum Haus der Langen Rhön 

19:30 Uhr, Unkosten:  1,99 € 

Mi 

13.08. 

Musikerstammtisch 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Sa 

30.08. 

Beatz unter Buchen 

Am Sportplatz Ginolfs 

DJK Ginolfs u. Jugendclub Ginolfs 

Mi 

03.09. 

Offenes Singen 

19:00 Uhr ehem. Grundschule Unterelsbach 

Mi 

10.09. 

Musikerstammtisch 

19:00 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Trachtenkapelle Oberelsbach 

Sa 

13.09. 

4321-Party 

TSV Oberelsbach 

Di 

16.09. 

Die Rhöner Flimmerkiste 

Biosphärenzentrum Haus der Langen Rhön 

19:30 Uhr, Unkosten:  1,99 € 

Sa 

20.09. 

Weinfest mit Livemusik u. Flammkuchen 

19:00 Uhr Kirchberg Unterelsbach 

TSV Unterelsbach 

Mi 

24.09. 

Wirtshaussingen 

17:30 Uhr Rhöner Trachtenstuben 

Wirtshaussingenteam 

Fr 26.09. 

bis 

Mo 29.09. 

41. Weisbacher Oktoberfest 

Festplatz am Sportplatz Weisbach 

DJK Weisbach 

Sa  

27.09. 

PaxBräu FestBierFest 

15:00—23:00 Uhr, Brauerei, Rathgeberstr. 7 

PaxBräu Oberelsbach 

Sa 04. 

So 05.10. 

Weltliche Konzerte mit Liedern aus dem  

Tafelconfect 

Rathgeber-Haus 

Valentin-Rathgeber-Gesellschaft  

Veranstaltungen  August/September 2025 



32 

 



33 

 

Vorführung Kindertrachtentanzgrup-
pe & Workshop Trachtentanz  

Faszinierende Welt der Wolle 

Rhöner Bauernmarkt &  

Kunsthandwerkermarkt 

Sonderöffnung 

 

Musikverein Sondernau

Führungen durch die neue 
Schlauchpflege-Kompaktanlage 

Vorträge zu Ernährungsthemen
 

 
Sternstunden-Straße (siehe Anzeige Seite 13) 

Aktionstag Streuobst 
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Informationsfahrt zur Wasserversorgung 

Geführte Besichtigung des Wasser-

werkes und Brunnen IV und V 
 

Seit 2013 lief das Verfahren zur Optimierung 

und Erweiterung der Trinkwasserversorgung.  

Zu den drei alten Brunnen im Bereich Elstal und 

der Quelle kamen zwei neue Brunnen im Bereich 

Dornberg dazu.  

 

Der Markt Oberelsbach lädt alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürger zu einer Informations-

fahrt ein, bei der sie sich umfassend über die 

regionale Wasserversorgung – vom Brunnen bis 

zum Wasserwerk – informieren können. 

 

Besichtigt werden die abgeschlossenen Bau-

maßnahmen zur Optimierung der Trinkwasser-

versorgung, der neue Brunnen IV und das Was-

serwerk. Die Exkursion gibt spannende Einblicke 

in die Gewinnung, Aufbereitung und Verteilung 

unseres Trinkwassers. Wassermeister Michael 

Sperl erläutert vor Ort die technischen Abläufe 

und stellt den Weg des Wassers vom Nieder-

schlag bis zum Trinkwasserhahn in unseren 

Haushalten dar. Bürgermeister Björn Denner be-

antwortet Ihre Fragen rund um die regionale 

Wasserversorgung, künftige Herausforderungen 

und interkommunale Zusammenarbeit. 

 

Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über diese 

wichtige Ressource zu erfahren! 

 

Termin:  

 

Sonntag, 5. Oktober 2025  

im Rahmen des Rhöner Bauernmarktes 
 

Abfahrt Tour 1 um 13:00 - 14:30 Uhr  

Abfahrt Tour 2 um 16:00 - 17:30 Uhr  

 

jeweils am Biosphärenzentrum  

Haus der Langen Rhön, Unterelsbacher Straße 

 

Zur besseren Planung der Busse ist eine verbind-

liche Anmeldung nötig.  
 

 

Die Fahrt richtet sich ausschließlich an  

Bürgerinnen und Bürger des Marktes Oberels-

bach. 

Anmeldung zur Informationsfahrt Wasserwerk  

Ich / Wir  nehme/n an der Informationsfahrt teil   

 13:00 Uhr    16:00 Uhr 

 

Name:  _________________________________      Vorname:  _______________________________ 

 

 

Straße, Hs-Nr., Ortsteil:  ____________________________________________________________________________ 

 

 

Name:  _________________________________      Vorname:  _______________________________ 

 

 

Straße, Hs-Nr., Ortsteil:  ____________________________________________________________________________ 

 

 

Kontaktdaten (E-Mail, Tel.Nr.)  ________________________________________________________________________ 

 

Die Anmeldung werfen Sie bitte direkt in den Briefkasten des Rathauses ein oder senden diese per 

E-Mail an rathaus@oberelsbach.de 

Abgabeschluss ist der:   31. August 2025 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

mit Anzeigenschaltung: 20.09.2025 

Erscheinungstermin: Oktober 2025 

Anzeigenversand von PDF oder JPG-Daten 

an gemeindeblatt@oberelsbach.de 

Markt Oberelsbach aktuell | Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: 

Markt Oberelsbach, Marktplatz 3, 97656 Oberelsbach  — vertreten durch 

den Ersten Bürgermeister Björn Denner 

Fotos: Markt Oberelsbach,  Titelbild: Vanessa Herbert 

Druck: Druckerei Mack GmbH & Co. KG, Mellrichstadt  

 


